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Studienplan M.A. Asienwissenschaften Schwerpunkt Islamic Archaeology 
Semester  Pflichtbereich I 

60 LP 
Wahlpflichtbereich 

30 LP 

1. 6 Pflichtmodule 
 Forschungspropädeutikum (Islamische Archäologie) 

(Ü, S: Kl/10 LP, 4 SWS) 
 Introduction to Islamic Material Culture (S, S: 

HA/10 LP, 4 SWS) 
 

Wahlpflichtbereich, 3 aus folgenden Modulen 
 Kulturgeschichte der Türkei (S, S: HA/10 LP, 4 SWS) 
 Ethnologie des mongolischen Kulturraums: Theorie und Empirie (S, Ü: R, HA/10 LP,4 SWS) 
 Sammeln, Forschen und Bewahren (MS 1) (S: M/10 LP, 2 SWS) 
 Ausstellen und Vermitteln (MS 2) (S: M/10 LP, 2 SWS) 
 Recht, Management und Vermarktung (MS 3 (S: M o. Kl./10 LP, 2 SWS) 
 Archaeology of the Americas (V/PI, S: HA/10 LP, 4 SWS) 
 Quantitative Research Methods in Archaeology (PÜ I, PÜ II: PA/10 LP, 4 SWS) 

 Aktuelle Forschungen in den Orient- und Asienwissenschaften I (Master) (S, S: Kl/10 LP, 4 SWS) 
 Aktuelle Forschungen in den Orient- und Asienwissenschaften II (Master) (S, S: HA/10 LP, 4 

SWS) 
 

Sprachmodule aus folgender Auswahl:** 
 Basismodul Arabisch I (Master) (SpÜ, SpÜ, SpÜ: Kl/10 LP, 6 SWS) 
 Basismodul Arabisch II (Master) (SpÜ, SpÜ, SpÜ: Kl/10 LP, 6 SWS) 
 Basismodul Arabisch III (Master) (SpÜ, SpÜ, SpÜ: Kl/10 LP, 6 SWS) 
 Vertiefungsmodul Arabisch (Master) (SpÜ, SpÜ, SpÜ; Kl/10 LP, 6 SWS) 
 Basismodul Türkisch I (Master) (SpÜ;SpÜ,SpÜ: Kl/10 LP, 6 SWS) 
 Basismodul Türkisch II (Master) (SpÜ,SpÜ,SpÜ: Kl/10 LP, 6 SWS) 
 Basismodul Türkisch III (Master) (SpÜ,SpÜ,SpÜ: Kl/10 LP, 6 SWS) 
 Basismodul Persisch I (Master) (S, S, S: Kl/10 LP, 6 SWS) 
 Basismodul Persisch II (Master) (S, S, S: Kl/10 LP, 6 SWS) 
 Basismodul Persisch III (Master) (S, S, S: Kl/10 LP, 6 SWS) 

2.  Internship in Islamic Archaeology (P: HA, R/10 LP) 
 Research Problems in Islamic Archaeology Today (S, 

S: HA/10 LP, 4 SWS) 

3.  Theory and Methods in Islamic Archaeology (S, S: 
HA/10 LP, 4 SWS) 

 Master-Kolloquium* (K, K/10 LP, 4 SWS) 

4.  
 

Masterarbeit 30 LP 

120 LP 
*Das angegebene Modul wird über zwei Semester veranstaltet. Für das erfolgreiche absolvieren müssen beide Veranstaltungen in den jeweiligen Semestern besucht werden.  
**Bei der Wahl von „Sprache Basismodul I“ ist noch mindestens „Sprache Basismodul II“ zu absolvieren. 
 

Legende: 

LP: Leistungspunkte, SWS: Semesterwochenstunden 

Veranstaltungsformen: AS: Angeleitetes Selbststudium, E: Exkursion, K: Kolloquium, P: Praktikum, PÜ/SpÜ: Praktische/Sprachpraktische Übung, S: Seminar, T: Tutorium, Ü: Übung, V/Pl: Vorlesung/Plenum 

Prüfungsformen: HA: Hausarbeit, Kl: Klausurarbeit, M: Mündliche Prüfung, PA: Projektarbeit, Pb: Praktikumsbericht, Port: Portfolio, Prä: Präsentation, Pro: Protokoll, R: Referat, Ver: Verteidigung 
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Mobilitätsfenster:  

Für Auslandsaufenthalte wird das 2. Fachsemester empfohlen. Genauere Informationen zur Anerkennung und Unterstützung bei der Anpassung des Studienver laufs erhalten Sie in der Fachstudienberatung. 
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1. Module des Pflichtbereichs 

 



 

 

Module des Pflichtbereichs 5 

1.1 Forschungspropädeutikum (Islamic Archaeology) 

Forschungspropädeutikum (Islamic Archaeology)   

Modulnummer 
558122000 

Workload 
300 h 

Umfang (LP) 
10 

Dauer (Semester) 
1 

Turnus 
WS 

Modulbeauftragte*r Prof. Dr. Bethany Walker   
Anbietendes Institut 
(ggf. Abteilung) 

Institut für Orient- und Asienwissenschaften, 
Abteilung Islamwissenschaft und Nahostsprachen 

Verwendbarkeit des 
Moduls 

Studiengang Pflicht-/ 
Wahlpflichtbereich 

Studien-
semester 

M.A. Asienwissenschaften: 
Schwerpunkt Islamic Archaeology 

Pflicht 1. 

Lernziele 
 
 

Erwerb theoretischer und methodischer Kenntnisse über Quellen- bzw. 
Sekundärtextanalyse und Reflexion im Bereich der Fachwissenschaft; Umgang 
mit zentralen Hilfsmitteln, auch in der Originalsprache; Kennenlernen 
zentraler wissenschaftlicher Diskurse, auch über das Selbstverständnis des 
Faches  

Schlüsselkompetenzen 
 

Beherrschung wissenschaftlicher Arbeitsformen; Stil-, Ausdrucks- und 
Formsicherheit in mündlichen und schriftlichen Präsentationen in der 
Wissenschaftssprache; objektiv-kritisches Urteilsvermögen; Gruppenarbeit 

Inhalte 
 

Kennenlernen zentraler Hilfsmittel und Quellen in Originalsprachen, Einüben 
des Umgangs mit originalsprachlichen Quellen und Datenbanken, Lektüre 
fachwissenschaftlich relevanter Texte; Auseinandersetzung mit kultur-, sozial-
, sprach- und literaturwissenschaftlichen Methoden; Problematisierung von 
spezifischen Fachgegenständen und Geschichte des Faches 

Teilnahme-
voraussetzungen 

Nachzuweisen: Keine 
Empfohlen: Keine 

Veranstaltungen 
 
 
 
 
 

Lehrform Thema Gruppen-
größe 

SWS Workload 
[h] 

Ü Propädeutische 
Grundkenntnisse 

60 2 80 

S Propädeutische 
Vertiefungen (Islamische 
Archäologie) 

30 2 80 

Prüfungen 
 

Prüfungsform(en)  
Klausur  60 

Studienleistungen u.a. 
als Zulassungs-
voraussetzung zur 
Modulprüfung 

Studienleistung(en)  
Ü: Übungsaufgaben 
S: Präsentation oder Literaturbericht  

50 
30 

Sonstiges 
 
 

Für die Veranstaltungen [Ü, S] kann Anwesenheitspflicht 
bestehen. Genaue Informationen entnehmen Sie bitte 
semesteraktuell Basis. 

∑ Workload 
300 h 
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1.2 Introduction to Islamic Material Culture (Master) 

Introduction to Islamic Material Culture (Master) 
 

Modulnummer 
558123700 

Workload 
300 h 

Umfang (LP) 
10 

Dauer (Semester) 
1 

Turnus 
WS 

Modulbeauftragte*r Prof. Dr. Bethany Walker 

Anbietendes Institut 
(ggf. Abteilung) 

Institut für Orient- und Asienwissenschaften, 
Abteilung für Islamwissenschaft und Nahostsprachen 

Verwendbarkeit 
des Moduls 

Studiengang Pflicht-/ 
Wahlpflichtbereich 

Studiensemester 

M.A. Asienwissenschaften: 
Schwerpunkt Islamic Archaeology 

Pflicht 1. 

M.A. Archäologische 
Wissenschaften, Fachrichtung 
Klassische Archäologie 
M.A. Archäologische 
Wissenschaften, Fachrichtung 
Vor- und Frühgeschichtliche 
Archäologie 
M.A. Archäologische 
Wissenschaften, Fachrichtung 
Christliche Archäologie 
M.A. Archäologische 
Wissenschaften, Fachrichtung 
Ägyptologie 

Wahlpflicht 1., 3. 

Lernziele In diesem Kurs werden die Studierenden in die grundlegenden Methoden und 
die Bandbreite der Islamischen Archäologie eingeführt, so dass sie ein besseres 
Verständnis der konzeptuellen und methodischen Beziehung zu den 
Nachbardisziplinen wie Islamwissenschaften, Kunstgeschichte und 
Kulturgeschichte erwerben. Ein besonderer Schwerpunkt liegt auf dem 
Potential der Bandbreite von archäologischen Forschungsfragen und -methoden 
zur Beschäftigung mit Themenfeldern wie Wirtschafts-, Sozial-, Kultur-, und 
Umweltgeschichte. 

Schlüssel-
kompetenzen 

Die Studierenden werden einen hohen Grad an Kompetenz in folgenden 
Bereichen erwerben: Auswertung von archäologischen Berichten, Anwendung 
einer Vielzahl elektronischer Ressourcen (Datenbanken, Google Earth, 
grundlegende GIS, etc.), Ausarbeitung von disziplinrelevanten Forschungsfragen 
und -projekten, Methoden der Vereinbarung von Analysen textueller und 
materieller Kultur, Beurteilung von Quellen und der Relevanz des 
Langzeitkonzepts von sozialem Wandel, Grundkonzepte von Raumanalyse 
(spatial analysis). 

Inhalte Das Modul wird wechselweise als Webinar angeboten mit Online-
Komponenten, die Präsentationen von Artefakten, Kunst, Karten, 
archäologischen Stätten, sowie Videokonferenzen mit den Lehrenden und 
Studierenden. Die Teilnehmer werden ihre eigenen Seminare online halten und 
am Semesterende eine Forschungsarbeit einreichen, in der sie ihre Kenntnisse 
über islamwissenschaftlich relevante archäologische Methodik demonstrieren. 
Anhand von Fallbeispielen von Stätten aus der gesamten islamischen Welt wird 
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die Zeitspanne zwischen dem 7. und 19. Jh. behandelt. Kulturübergreifende 
Vergleichsstudien (mit nicht-muslimischen Kulturen) werden, wenn 
erforderlich, ebenfalls mit einbezogen. 

Teilnahme-
voraussetzungen 

Nachzuweisen: Keine 
Empfohlen: Keine 

Veranstaltungen 
Lehrform Thema 

Gruppen-
größe 

SWS 
Workload 

[h] 
S1  Introduction to 

Islamic Material 
Culture I 

15 2 60 

S2 Introduction to 
Islamic Material 
Culture II 

15 2 60 

Prüfung(en) 
Prüfungsform(en)  

Hausarbeit 120 

Studienleistungen 
u.a. als Zulassungs-
voraussetzung zur 
Modulprüfung  

Studienleistung(en)  
S1: Kurze schriftliche Aufgaben, einschließlich kurzer Berichte über 
archäologische Stätten und spezifische archäologische 
Problemstellungen 
S2: Kurze schriftliche Aufgaben, einschließlich kurzer Berichte über 
archäologische Stätten und spezifische archäologische 
Problemstellungen 

30 
 
 

30 

Sonstiges Es ist Teil einer vierteiligen Webinar-Serie, bildet aber ein 
eigenständiges und vollständiges M.A.-Modul. Ein Großteil der 
Arbeit findet außerhalb der Kurszeiten statt. Die Teilnehmer 
treffen sich einmal wöchentlich zur zweistündigen Videokonferenz 
(Webinar). Alle Teilnehmer benötigen Zugang zu einem Rechner, 
eine verlässliche Internetverbindung und ein Headset. 
Für die Veranstaltungen [S1, S2] kann Anwesenheitspflicht 
bestehen. Genaue Informationen entnehmen Sie bitte 
semesteraktuell Basis. 

∑ 
Workload 

300 h 
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1.3 Research Problems in Islamic Archaeology Today 

Research Problems in Islamic Archaeology Today  

 
Modulnummer 
558126900 

Workload 
300 h 

Umfang (LP) 
10 

Dauer (Semester) 
1 

Turnus 
SS 

Modulbeauftragte*r Prof. Dr. Bethany Walker 

Anbietendes Institut 
(ggf. Abteilung) 

Institut für Orient- und Asienwissenschaften, 
Abteilung für Islamwissenschaft und Nahostsprachen 

Verwendbarkeit 
des Moduls 

Studiengang Pflicht-/ 
Wahlpflichtbereich 

Studien-
semester 

M.A. Asienwissenschaften: 
Schwerpunkt Islamic Archaeology 

Pflicht  2. 

M.A. Archäologische Wissenschaften, 
Fachrichtung Klassische Archäologie  
M.A. Archäologische Wissenschaften, 
Fachrichtung Vor- und 
Frühgeschichtliche Archäologie  
M.A. Archäologische Wissenschaften, 
Fachrichtung Christliche Archäologie  
M.A. Archäologische Wissenschaften, 
Fachrichtung Ägyptologie  

Wahlpflicht 1.-4. 

Lernziele Die effektive Kombination von klassischen historischen Quellen (insbesondere 
Textquellen) und archäologischen Quellen (materieller Kultur) zur 
umfassenden Rekonstruktion historisch relevanter Zusammenhänge ist das 
Ziel dieses Kurses. 

Schlüssel-
kompetenzen 

Die Studierenden werden einen hohen Grad an Kompetenz in der Anwendung 
archäologischer Methoden und Theorien erwerben, die dazu befähigen, sich 
mit aktuellen Schlüsselfragen der Islamwissenschaften auseinanderzusetzen. 
Ferner werden die Studierenden Erfahrung im Entwerfen transdisziplinärer 
Projekte sowie der Einwerbung von Drittmitteln sammeln. 

Inhalte Die wechselnden Themen können u.a. folgende umfassen: der Prozess der 
Islamisierung, die Problematik von „Niedergang-Modellen“, Abgrenzung von 
„imperial“ und „lokal“, das Naturell von „Grenzgesellschaften“, der Prozess 
kultureller Transformation, die Lokalisierung von Randgruppen, Genderfragen. 

Teilnahme-
voraussetzungen 

Nachzuweisen: Keine 
Empfohlen: Introduction to Islamic Material Culture (538180700) 

Veranstaltungen 
Lehrform Thema 

Gruppen-
größe 

SWS 
Workload  

[h] 
S1  Research Problems in 

Islamic Archaeology Today 
I 

30 2 84 

S2  Research Problems in 
Islamic Archaeology Today 
II 

30 2 84 

Prüfung(en) 
 

Prüfungsform(en)  
Hausarbeit 100 

Studienleistung(en)  
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Studienleistungen u.a. 
als Zulassungs-
voraussetzung zur 
Modulprüfung  

S1: Kurze Thesenpapiere (als Hausaufgaben), Erstellung von 
Probeentwürfen für Projekt- und Drittmittelanträge, Leiten 
einer Unterrichtseinheit 
S2: Kurze Thesenpapiere (als Hausaufgaben), Erstellung von 
Probeentwürfen für Projekt- und Drittmittelanträge, Leiten 
einer Unterrichtseinheit 

16 
 
 

16 
 
 

Sonstiges Für die Veranstaltungen [S1, S2] kann Anwesenheitspflicht 
bestehen. Genaue Informationen entnehmen Sie bitte 
semesteraktuell Basis. 

∑ Workload 
300 h 
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1.4 Theory and Methods in Islamic Archaeology 

Theory and Methods in Islamic Archaeology  

 

Modulnummer 
558128000 

Workload 
300 h 

Umfang (LP) 
10 

Dauer (Semester) 
1 

Turnus 
WS 

Modulbeauftragte*r Prof. Dr. Bethany Walker 

Anbietendes Institut 
(ggf. Abteilung) 

Institut für Orient- und Asienwissenschaften, 
Abteilung für Islamwissenschaft und Nahostsprachen 

Verwendbarkeit 
des Moduls 

Studiengang Pflicht-/ 
Wahlpflichtbereich 

Studien-
semester 

M.A. Asienwissenschaften: 
Schwerpunkt Islamic Archaeology 

Pflicht  3. 

M.A. Archäologische Wissenschaften, 
Fachrichtung Klassische Archäologie  
M.A. Archäologische Wissenschaften, 
Fachrichtung Vor- und Frühgeschichtliche 
Archäologie  
M.A. Archäologische Wissenschaften, 
Fachrichtung Christliche Archäologie  
M.A. Archäologische Wissenschaften, 
Fachrichtung Ägyptologie  

Wahlpflichtbereich 1., 3. 

Lernziele Das Ziel dieses Moduls ist es, die archäologische Erforschung der Islamischen 
Gesellschaften mit den Islamwissenschaften methodisch und konzeptionell zu 
verbinden, um interdisziplinare Forschung zu vermitteln. 

Schlüssel-
kompetenzen 

Die Studierenden erwerben auf fortgeschrittenem Niveau Kompetenzen in 
archäologischer Methodik sowie der Entwicklung von Fragestellungen, die auf 
die Islamwissenschaften anwendbar sind. 

Inhalte Die Lehrinhalte wechseln regelmäßig; dabei beinhalten sie: Laborarbeiten an 
Keramiken (Studierenden bereiten Objekte für Publikationen vor, wofür sie die 
Jordanische Studiensammlung der Universität Bonn verwenden), textuelle 
Methoden (Voraussetzung sind Arabischkenntnisse), Methoden der Sozial- und 
Wirtschaftsgeschichte (dies kann Gender- oder Familienstudien umfassen, 
statistische Auswertungen, etc.), Ökonomiegeschichtliche Ansätze (Reslienz-
Theorie). 

Teilnahme-
voraussetzungen 

Nachzuweisen: Keine 
Empfohlen: Introduction to Islamic Material Culture (538180700) 

Veranstaltungen 
Lehrform Thema 

Gruppen-
größe 

SWS Workload [h] 

S1 Theory and Methods in 
Islamic Archaeology I 

30 2 84 

S2  Theory and Methods in 
Islamic Archaeology II 

30 2 84 

Prüfung(en) 
 

Prüfungsform(en)  
Hausarbeit 100 

Studienleistungen 

Studienleistung(en)  
S1: Kurze schriftliche Arbeiten, die Kurzberichte über 
archäologische Stätten sowie spezifische archäologische 

16 
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u.a. als Zulassungs-
voraussetzung zur 
Modulprüfung  

Probleme beinhalten; Leitung von mindestens einer 
Unterrichtseinheit 
S2: Kurze schriftliche Arbeiten, die Kurzberichte über 
archäologische Stätten sowie spezifische archäologische 
Probleme beinhalten; Leitung von mindestens einer 
Unterrichtseinheit 

 
 

16 
 
 

Sonstiges Für die Veranstaltungen [S1, S2] kann Anwesenheitspflicht 
bestehen. Genaue Informationen entnehmen Sie bitte 
semesteraktuell Basis. 

∑ Workload  
300 h 
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1.5 Internship in lslamic Archaeology  

Internship in Islamic Archaeology  

 
 

Modulnummer 
558123600 

Workload 
300 h 

Umfang (LP) 
10 

Dauer (Semester) 
1 

Turnus 
SS 

Modulbeauftragte*r Prof. Dr. Bethany Walker 
Anbietendes Institut 
(ggf. Abteilung) 

Institut für Orient- und Asienwissenschaften, 
Abteilung für Islamwissenschaft und Nahostsprachen 

Verwendbarkeit 
des Moduls 

Studiengang Pflicht-/ 
Wahlpflichtbereich 

Studien-
semester 

M.A. Asienwissenschaften: 
Schwerpunkt Islamic Archaeology 

Pflicht 2.-4. 

Lernziele Das Ziel dieses Kurses ist eine praktische Übung in einer Vielzahl von 
Arbeitsverfahren der archäologischen Feldarbeit, Bearbeitung von Artefakten 
und Interpretation materieller Kultur von der Phase der Feldarbeit (Ausgrabung, 
Survey) bis zur Publikation. 

Schlüssel-
kompetenzen 

Die Studierenden werden einen hohen Grad an Kompetenz in stratigraphischer 
Datenerfassung und Interpretation, „Lesen“ von Keramik, Interpretation von 
Grabungsfunden und -berichten (Feldkomponente) oder in der Handhabung und 
Interpretation von Artefakten sowie dem Verfassen von archäologisch-
historischen Berichten auf der Grundlage materieller Kultur 
(Museumskomponente) erwerben. 

Inhalte Den Studierenden steht einerseits die Möglichkeit eines mindestens 
dreiwöchigen Feldprojekts offen (Ausgrabung oder Survey an einer 
islamzeitlichen Stätte im Ausland) oder ein unbezahltes Praktikum in einem 
Museum oder einer archäologischen Sammlung mit entsprechenden 
islamarchäologischen Objekten. 

Teilnahme-
voraussetzungen 

Nachzuweisen: Keine 
Empfohlen: Keine 

Veranstaltungen 
Lehrform Thema 

Gruppen-
größe 

SWS Workload [h] 

 P je nach gewählter 
Beschäftigung 
variierend 

--- --- 240 

Prüfung(en) Prüfungsform(en)  

 Praktikumsbericht 60 

 Studienleistung(en)  
Studienleistungen - für die Feldarbeit: stratigraphische Aufzeichnung, 

technisches Zeichnen, archäologisch-historische 
Interpretation von Funden, gegebenenfalls Beitrag zu einer 
Publikation eines Grabungsprojekts 

- für die Museumsarbeit: Sammlungsmanagement, 
technisches Zeichnen, archäologisch-historische 
Interpretation von Funden, gegebenenfalls Beitrag zu einer 
Publikation eines Grabungsprojekts/einer 
Museumspublikation 

 

u.a. als Zulassungs-
voraussetzung zur 
Modulprüfung  

Sonstiges Feldarbeit im Ausland: Die Studierenden bewerben sich, falls 
nötig, um eigene Finanzierung; das Verfassen von 

∑ Workload 
300 h 
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Förderanträgen ist Voraussetzung, Workshops zur 
Unterstützung werden im Vorfeld angeboten. 
Die Teilnahme an der Tall Hisban Field School (Jordanien), dem 
Northern Jordan Project, und den Bayt Mizmir-Ausgrabungen 
(Israel) werden regelmäßig angeboten. Andere („Islamische“) 
Projekte sind nach vorheriger Absprache möglich. Das können 
durch andere deutsche Universitäten geförderte Projekte sein.  
Unbezahltes Museumspraktikum: Das Museum oder die 
Sammlung müssen eine islamische Komponente beinhalten. 
Mindestdauer des Feldprojekts oder des Museumspraktikums 
sind drei Wochen. Während der restlichen Zeit des Semesters 
werden Forschungsarbeiten im archäologischen Laboratorium 
des Forschungseinheit Islamische Archäologie Bonn 
durchgeführt 
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1.6 Master-Kolloquium 

Master-Kolloquium 

 

 
Modulnummer 
558124800 

Workload 
300 h 

Umfang (LP) 
10 

Dauer (Semester) 
2 

Turnus 
WS 

Modulbeauftragte*r  Prof. Dr. Bethany Walker 
Anbietendes Institut 
(ggf. Abteilung) 

Institut für Orient- und Asienwissenschaften, 
Abteilung Islamwissenschaft und Nahostsprachen 

Verwendbarkeit des 
Moduls 

Studiengang Pflicht-/ 
Wahlpflichtbereich 

Studien-
semester 

M.A. Asienwissenschaften: 
Schwerpunkt Islamwissenschaft 
Schwerpunkt Islamic Archaeology 
Schwerpunkt Türkische Geschichte und 
Gesellschaft 

Pflicht 3.-4. 

Lernziele Verortung von wissenschaftlichen Fragen im gültigen Forschungsstand; 
Kennenlernen eines erweiterten Spektrums von Formen und Stilen der 
Wissenschaftskommunikation; Findung des Masterarbeitsthemas 

Schlüsselkompetenzen 
 

Fokussierte Rezeption, Verarbeitung und Zusammenfassung von 
Informationen (aus Referaten); Beherrschung wissenschaftlicher 
Arbeitsformen; Stil-, Ausdrucks- und Formsicherheit in mündlichen und 
schriftlichen Präsentationen in der Mutter- bzw. Fremdsprache; Festigung des 
wissenschaftlichen Urteilsvermögens 

Inhalte 
 

Vorträge zu aktuellen Forschungsfragen fachspezifischer und relevanter inter- 
bzw.  transdisziplinärer Provenienz 

Teilnahme-
voraussetzungen 

Nachzuweisen: Keine 
Empfohlen: Keine 

Veranstaltungen 
 
 

Lehrform Thema Gruppen-
größe 

SWS Workload 
[h] 

K1 Kolloquium I 30 2 30 
K2 Kolloquium II 30 2 30 

Prüfungen 
 

Prüfungsform(en)  
Keine   

Studienleistungen u.a. 
als Zulassungs-
voraussetzung zur 
Modulprüfung 

Studienleistung(en)  

Voraussetzungen für die Vergabe von Leistungspunkten: 
Besuch von Fachvorträgen und/oder -kolloquia bzw. 

fachrelevanter Workshops 
Anfertigung von 6 ausführlichen Protokollen, mit 
Diskussion des Forschungsstandes und 6 Kurzprotokollen 
bzw. aktive Beteiligung an Kolloquia und Workshops 
Präsentation zum Stand der Masterarbeit in K1 oder K2 

 
45 

 
150 

 
45 

Sonstiges 
 

Für die Veranstaltungen [K1, K2] kann Anwesenheitspflicht 
bestehen. Genaue Informationen entnehmen Sie bitte 
semesteraktuell Basis. 

∑ Workload 
300 
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2. Masterarbeit 
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2.1 Masterarbeit 

Masterarbeit 

 
Modulnummer 
 

Workload 
900 

Umfang (LP) 
30 

Dauer (Semester) 
6 Monate 

Turnus 
WS und SS  

Modulbeauftragte*r/r Prüfungsausschussvorsitzende/r 

Anbietendes Institut 
(ggf. Abteilung) 

Institut/Abteilung, in dem/der die Masterarbeit verfasst wird 

Verwendbarkeit des 
Moduls 

Studiengang Pflicht-/ 
Wahlpflichtbereich 

Studienseme
ster 

MA-Studiengang, in dem die Arbeit 
verfasst wird 

Pflichtbereich 3.-4. 

Lernziele 
 
 

Die Masterarbeit ist eine schriftliche Prüfungsarbeit, die zeigen soll, dass der 
zu Prüfende in der Lage ist, innerhalb einer vorgegebenen Frist ein Problem 
aus dem Gebiet desgewählten Masterstudiengangs selbständig nach 
wissenschaftlichen Methoden zu bearbeiten, einer Lösung zuzuführen und 
diese angemessen darzustellen. 

Schlüssel-
kompetenzen 
 

- eigenständiges Arbeiten 
- wissenschaftlicher Umgang mit Fachliteratur 
- Argumentationsfähigkeit 
- Aufgreifen von komplexen Problemstellungen und deren Bearbeitung mit 
wissenschaftlichen Methoden auch über die aktuellen Grenzen des 
Wissenstandes hinaus 
- bei interdisziplinärer Ausrichtung: Befähigung, fächerübergreifende 
Zusammenhänge zu überblicken und wissenschaftliche Methoden und 
Erkenntnisse selbständig anzuwenden 

Inhalte Eine Frage-/Problemstellung aus einem ausgewählten Teilgebiet des 
Studiengangs, abhängig vom Thema der Masterarbeit 

Teilnahme-
voraussetzungen 

Nachzuweisen: Min. 60 LP 
Empfohlen: keine 

Veranstaltungen 
 
 
 
 
 
 

Lehrform Thema Gruppen-
größe 

SWS Workload 
[h] 

- - - - - 

Prüfungen 
 

Prüfungsform(en)  
Masterarbeit 900 

Studienleistungen u.a. 
als Zulassungs-
voraussetzung zur 
Modulprüfung 

Studienleistung(en)  
  

Sonstiges Die Prüfungsordnung und die Hinweise und Handreichungen 
der Prüfungsbüros zur Abfassung der Arbeit sind zu beachten. 

∑ Workload 
900 
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3. Module des Wahlpflichtbereichs  
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3.1 Kulturgeschichte der Türkei 

Kulturgeschichte der Türkei   

Modulnummer 
558124200 

Workload 
300 h 

Umfang (LP) 
10 

Dauer (Semester) 
1 

Turnus 
WS 

Modulbeauftragte*r Prof. Dr. Stephan Conermann 
Anbietendes Institut 
(ggf. Abteilung) 

Institut für Orient- und Asienwissenschaften, 
Abteilung für Islamwissenschaft und Nahostsprachen 

Verwendbarkeit des 
Moduls 

Studiengang Pflicht-/ 
Wahlpflichtbereich 

Studien-
semester 

M.A. Asienwissenschaften:  
Schwerpunkt Türkische Geschichte 
und Gesellschaft 

Pflicht 3. 

M.A. Asienwissenschaften:  
Schwerpunkt Islamic Aracheology 
Schwerpunkt Islamwissenschaft 
Schwerpunkt Kunstgeschichte in Asien 
und im Orient 

Wahlpflicht 1.-4. 

Lernziele Die Studierenden verfügen über einen Überblick über die Kulturgeschichte 
der Türkei und haben ein Verständnis für die verschiedenen Facetten 
kultureller Zuschreibungen entwickelt. 

Schlüsselkompetenzen Strategien zur Aneignung komplexen Fachwissens; adäquater Umgang mit 

wissenschaftlicher Fachliteratur; schriftliche und mündliche Darstellungen 

von Fachinhalten; Präsentationstechniken; Kenntnis wissenschaftlicher 

Arbeitsformen 
Inhalte Das Modul behandelt die Kultur der Türkei in einem umfassenden Sinn und 

bei Bedarf in historischer Perspektive. Dies beinhaltet die Beschäftigung nicht 
nur mit Produkten der sogenannten Hochkultur, sondern mit allen Formen 
der sozialen Interaktion, die von den Akteuren mit Bedeutung versehen 
werden. 
Durch die Verbindung von Quellenlektüre und der Auseinandersetzung mit 
wissenschaftlicher Literatur üben die Studierenden das eigenständige 
Arbeiten mit Quellentexten und zum anderen das diskursive Erlernen fach- 
und themenspezifischer Inhalte ein. 

Teilnahme-
voraussetzungen 

Nachzuweisen: Kenntnisse der osmanischen Sprache entsprechend dem 
Modul Osmanisch (558113600) des Bachelorteilstudiengangs 
„Asienwissenschaften“ (Kernfach) 
Empfohlen: Keine 

Veranstaltungen Lehrform Thema Gruppen-
größe 

SWS Workload 
[h] 

S1 Kulturgeschichte der 
Türkei 

30 2 60 

 S2 Quellen zur 
Kulturgeschichte der 
Türkei 

30 2 60 

Prüfungen Prüfungsform(en)  
Hausarbeit  100 

Studienleistung(en)  
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Studienleistungen u.a. 
als Zulassungs-
voraussetzung zur 
Modulprüfung 

S1, S2 (nach Absprache): 
 schriftliche und/oder mündliche Hausaufgaben 

 Lektüre und Diskussion relevanter wissenschaftlicher Literatur 
Thematisch gebundene Präsentation 

80 
 
 

 

Sonstiges Für die Veranstaltungen [S1, S2] kann Anwesenheitspflicht 
bestehen. Genaue Informationen entnehmen Sie bitte 
semesteraktuell Basis. 

∑ Workload 
300 h 
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3.2 Ethnologie des mongolischen Kulturraums: Theorie und Empirie  

Ethnologie des mongolischen Kulturraums: Theorie 
und Empirie  

 
Modulnummer 
558121400 

Workload 
300 h 

Umfang (LP) 
10 

Dauer (Semester) 
1 

Turnus 
WS 

Modulbeauftragte*r Prof. Dr. Ines Stolpe 

Anbietendes Institut 
(ggf. Abteilung) 

Institut für Orient- und Asienwissenschaften, 
Abteilung für Mongolistik und Tibetstudien 

Verwendbarkeit des 
Moduls 

Studiengang Pflicht-/ 
Wahlpflichtbereich 

Studien-
semester 

M.A. Asienwissenschaften: 
Schwerpunkt Mongolistik 

Pflicht 1. 

M.A. Asienwissenschaften: 
Schwerpunkt Islamic Archaeology 
Schwerpunkt Islamwissenschaften 
Schwerpunkt Kunstgeschichte in Asien 
und Orient 
Schwerpunkt Tibetologie 

Wahlpflicht 1.-4. 

Lernziele 
 
 

Kenntnisse ethnologischer Themen, Theorien, Methoden und Debatten; 

Kenntnisse der mongoleibezogenen anthropologischen Literatur; Vertiefung 

der Kenntnisse sozialwissenschaftlichen Arbeitens; Erwerb eines 
forschungsbezogenen Fachvokabulars 

Schlüssel-
kompetenzen 
 

Fähigkeit, ethnologische Texte kritisch zu lesen und in ihren historischen und 

theoretischen Kontext einzuordnen, Analyse zentraler Textinhalte; Konzeption 

von Thesenpapieren als Diskussionsgrundlage; Mündliche Präsentation und 

schriftliche Darstellung von Inhalten; Kenntnis wissenschaftlicher 

Arbeitsformen  
Inhalte 
 
 

Seminar: Ethnologie des mongolischen Kulturraums: Theorie und Empirie 
Ethnologische Dimensionen der mongoleibezogenen Forschung, u.a.: Raum- 
und Naturauffassungen, Nomadismus, Spiritualität und Religion, Symbole, 
Rituale, Bildung, Genderrollen, politische Umbrüche und gesellschaftlicher 
Wandel  

Seminar 2: Forschungsbezogenes Fachvokabular  
Erarbeitung ethnologischer Fachliteratur in mongolischer Sprache im 
Kontext der Forschungsgeschichte 

Teilnahme-
voraussetzungen 

Nachzuweisen: Keine 
Empfohlen: Keine 

Veranstaltungen 
 
 
 

Lehrform Thema Gruppen-
größe 

SWS Workload 
[h] 

S1 Ethnologie des mongolischen 
Kulturraums: Theorie und 
Empirie 

30 2 60 

S2 Forschungsbezogenes 
Fachvokabular 

30 2 60 

Prüfungen 
 

Prüfungsform(en)  
Referat (50%) 
Hausarbeit (50%) 

160 

Studienleistung(en)  
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Studienleistungen 
u.a. als Zulassungs-
voraussetzung zur 
Modulprüfung 

S1, S2 (nach Absprache): Diskursive Erarbeitung von Inhalten, 
kritische Reflexion der Lektüre 

20 

 
 

Sonstiges 
 

Flankierendes Angebot:  
Kolloquium zur mongoleibezogenen Forschung 
Für die Veranstaltungen [S, Ü] kann Anwesenheitspflicht 
bestehen. Genaue Informationen entnehmen Sie bitte 
semesteraktuell Basis. 

∑ Workload 
300 h 
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 3.3 Basismodul Arabisch I (Master) 

Basismodul Arabisch I (Master) 
 

 
Modulnummer 
558114300 

Workload 
300 h 

Umfang (LP) 
10  

Dauer (Semester) 
1 

Turnus 
WS 

Modulbeauftragte*r Jun.-Prof. Dr. Paula Manstetten/Dr. Sarjoun Karam 
Anbietende 
Lehreinheit(en) 

Institut für Orient- und Asienwissenschaften, 
Abteilung für Islamwissenschaft und Nahostsprachen 

Verwendbarkeit des 
Moduls 

Studiengang Pflicht-/ 
Wahlpflichtbereich 

Studien-
semester 

M.A. Asienwissenschaften: 
Schwerpunkt Islamwissenschaft 
Schwerpunkt Islamic Archaeology 
Schwerpunkt Türkische Geschichte und 
Gesellschaft 
Schwerpunkt Wirtschaft und Gesellschaft 

Wahlpflicht 1.-4. 

Lernziele 
 
 

Erwerb von Elementarkenntnissen in Schrift, Grammatik und Wortschatz; 
(Modernes Hocharabisch); elementare  Sprachfertigkeiten in verstehendem 
Lesen, Hören, Schreiben und Sprechen 

Schlüsselkompetenz
en 

interkulturelle Sprachkompetenz; Fähigkeiten für Informationsbeschaffung aus 
fremdsprachlichen Quellen 

Inhalte Einführung in Schrift und Grammatik des Modernen Hocharabisch; Vermittlung 
Basiswortschatz und elementarer Fertigkeiten in Textproduktion/-rezeption 
(Lesen, Hören, Sprechen und Schreiben) 

Teilnahme-
voraussetzungen 

Nachzuweisen: Keine 
Empfohlen: Keine 

Veranstaltungen 
 
 

Lehrform Thema Gruppen-
größe 

SWS Workload 
(h) 

SpÜ1 Systematische Grammatik 
des Modernen 
Hocharabisch 

30 2 28 

SpÜ2 Übungen 
Schriftgebrauch/ 
Grammatik/Lexik 

30 2 28 

SpÜ3 Textarbeit 
(mündlich/schriftlich) 

30 2 28 

Prüfungen Prüfungsform  
Klausur 32 

Studienleistungen  
u.a. als Zulassungs-
voraussetzung zur 
Modulprüfung 

SpÜ1, SpÜ2, SpÜ3: Erledigung von Übungsaufgaben,  
Übersetzungsleistung (Kommentierte Hausübersetzung) 

154 
30 

Sonstiges Für die Veranstaltungen [SpÜ1, SpÜ2, SpÜ3] kann 
Anwesenheitspflicht bestehen. Genaue Informationen 
entnehmen Sie bitte semesteraktuell Basis. 

∑ Workload: 
300 h 
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3.4 Basismodul Arabisch II (Master) 

Basismodul Arabisch II (Master) 

 
Modulnummer 
558114400 

Workload 
300 h 

Umfang (LP) 
10  

Dauer (Semester) 
1 

Turnus 
SS 

Modulbeauftragte*r Jun.-Prof. Dr. Paula Manstetten/Dr. Sarjoun Karam 

Anbietende 
Lehreinheit(en) 

Institut für Orient- und Asienwissenschaften 
 Abteilung für Islamwissenschaft und Nahostsprachen 

Verwendbarkeit des 
Moduls 

Studiengang Pflicht-/ 
Wahlpflichtbereich 

Studien-
semester 

M.A. Asienwissenschaften: 
Schwerpunkt Islamwissenschaft 
Schwerpunkt Islamic Archaeology 
Schwerpunkt Türkische Geschichte und 
Gesellschaft 
Schwerpunkt Wirtschaft und Gesellschaft 

Wahlpflicht 1.-4. 

Lernziele 
 
 

Ausbau der Elementarkenntnisse in Schrift, Grammatik und Wortschatz 
(Modernes Hocharabisch); Erweiterung der  Sprachfertigkeiten verstehendes 
Lesen und Hören bzw. Sprechen und Schreiben 

Schlüsselkompetenz
en 

interkulturelle Sprachkompetenz; Fähigkeiten für Informationsbeschaffung aus 
fremdsprachlichen Quellen 

Inhalte Systematische Darstellung von Grammatik und Wortschatz sowie Textarbeit; 
(Modernes Hocharabisch), schriftliche und mündliche Textproduktion (auf 
einfachem Niveau) 

Teilnahme-
voraussetzungen 

Nachzuweisen: Basismodul Arabisch I (Master) (558114300) 
Empfohlen: Keine 

Veranstaltungen 
 
 

Lehrform Thema Gruppen-
größe 

SWS Workload (h) 

SpÜ1 Systematische 
Grammatik 

30 2 28 

SpÜ2 Übungen 
Grammatik/Lexik 

30 2 28 

SpÜ3 Textarbeit 
(mündlich/schriftlich) 

30 2 28 

Prüfungen Prüfungsform  
Klausur  32 

Studienleistungen  
u.a. als Zulassungs-
voraussetzung zur 
Modulprüfung 

SpÜ1, SpÜ2, SpÜ3: Erledigung von Übungsaufgaben 
Schriftliche Übersetzungsleistung (Kommentierte 
Hausübersetzung) 

154 
30 

Sonstiges Regelmäßige aktive Teilnahme 
Für die Veranstaltungen [SpÜ1, SpÜ2, SpÜ3] kann 
Anwesenheitspflicht bestehen. Genaue Informationen 
entnehmen Sie bitte semesteraktuell Basis. 

∑  
Workload 

300 h 
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3.5 Basismodul Arabisch III (Master) 

Basismodul Arabisch III (Master) 
 

 
Modulnummer 
558114500 

Workload 
300 h 

Umfang (LP) 
10  

Dauer (Semester) 
1 

Turnus 
WS 

Modulbeauftragte*r Jun.-Prof. Dr. Paula Manstetten/Dr. Sarjoun Karam 

Anbietende 
Lehreinheit(en) 

Institut für Orient- und Asienwissenschaften  
Abteilung für Islamwissenschaft und Nahostsprachen 

Verwendbarkeit des 
Moduls 

Studiengang Pflicht-/ 
Wahlpflichtbereich 

Studien-
semester 

M.A. Asienwissenschaften: 
Schwerpunkt Islamwissenschaft 
Schwerpunkt Islamic Archaeology 
Schwerpunkt Türkische Geschichte und 
Gesellschaft 
Schwerpunkt Wirtschaft und Gesellschaft 

Wahlpflicht 1.-4. 

Lernziele 
 
 

Ausbau der Elementarkenntnisse in Schrift, Grammatik und Wortschatz 
(Modernes Hocharabisch); Erweiterung der  Sprachfertigkeiten verstehendes 
Lesen und Hören bzw. Sprechen und Schreiben 

Schlüsselkompetenz
en 

interkulturelle Sprachkompetenz; Fähigkeiten für Informationsbeschaffung aus 
fremdsprachlichen Quellen 

Inhalte Systematische Darstellung von Grammatik und Wortschatz sowie erweiterte 
Textarbeit (Modernes Hocharabisch); schriftliche und mündliche 
Textproduktion (auf leicht gehobenem Niveau) 

Teilnahme-
voraussetzungen 

Nachzuweisen: Basismodul Arabisch II (Master) (558114400) 
Empfohlen: Keine 

Veranstaltungen 
 
 

Lehrform Thema Gruppen-
größe 

SWS Workload (h) 

SpÜ1 Systematische 
Grammatik 

30 2 28 

SpÜ2 Übungen 
Grammatik/Lexik 

30 2 28 

SpÜ3 Textarbeit 
(mündlich/schriftlich) 

30 2 28 
 

Prüfungen Prüfungsform(en)  
Klausur 32 

Studienleistungen  
u.a. als Zulassungs-
voraussetzung zur 
Modulprüfung 

Studienleistung(en)  
SpÜ1, SpÜ2, SpÜ3: Erledigung von Übungsaufgaben  
Schriftliche Übersetzungsleistung (Kommentierte 
Hausübersetzung) 

154 
30 

Sonstiges Regelmäßige aktive Teilnahme 
Für die Veranstaltungen [SpÜ1, SpÜ2, SpÜ3] kann 
Anwesenheitspflicht bestehen. Genaue Informationen 
entnehmen Sie bitte semesteraktuell Basis. 

∑  
Workload 

300  
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3.6 Vertiefungsmodul Arabisch (Master) 

Vertiefungsmodul Arabisch (Master) 

 
Modulnummer 
558114600 

Workload 
300 h 

Umfang (LP) 
10  

Dauer (Semester) 
1 

Turnus 
SS 

Modulbeauftragte*r Jun.-Prof. Dr. Paula Manstetten/Dr. Sarjoun Karam 

Anbietende 
Lehreinheit(en) 

Abteilung für Islamwissenschaft und Nahostsprachen, Institut für Orient- und 
Asienwissenschaften 

Verwendbarkeit des 
Moduls 

Studiengang Pflicht-/ 
Wahlpflichtbereich 

Studien-
semester 

M.A. Asienwissenschaften: 
Schwerpunkt Islamwissenschaft 
Schwerpunkt Islamic Archaeology 
Schwerpunkt Türkische Geschichte und 
Gesellschaft 
Schwerpunkt Wirtschaft und Gesellschaft 

Wahlpflicht 1.-4. 

Lernziele 
 
 

solide Grundkenntnisse in Schrift, Grammatik und Wortschatz (Modernes 
Hocharabisch); angemessene  Fertigkeiten in Textproduktion/-rezeption 
(verstehendes Lesen und Hören bzw. Sprechen und Schreiben); 
Grundkenntnisse in klassischem Arabisch 

Schlüsselkompetenz
en 

interkulturelle Sprachkompetenz; Fähigkeiten für Informationsbeschaffung aus 
fremdsprachlichen Quellen 

Inhalte Systematische Darstellung von Grammatik und Wortschatz des Modernen 
Hocharabisch; erweiterte Textarbeit  (auf leicht gehobenen Niveau) schriftlich 
und mündlich; Einführung ins Klassische Arabisch 

Teilnahme-
voraussetzungen 

Nachzuweisen: Basismodul Arabisch III (Master) (558114500) 
Empfohlen: Keine 

Veranstaltungen 
 
 

Lehrform Thema Gruppen-
größe 

SWS Workload (h) 

SpÜ1 Systematische 
Grammatik 

30 2 28 

SpÜ2 Übungen 
Grammatik/Lexik 

30 2 28 

SpÜ3 Textarbeit 
(mündlich/schriftlich) 

30 2 28 

Prüfungen Prüfungsform(en)   
Klausur  32 

Studienleistungen  
u.a. als Zulassungs-
voraussetzung zur 
Modulprüfung 

Studienleistung(en)  
SpÜ1, SpÜ2, SpÜ3: Erledigung von Übungsaufgaben  
Schriftliche Übersetzungsleistung (Kommentierte 
Hausübersetzung) 

154 
30 

Sonstiges Für die Veranstaltungen [SpÜ1, SpÜ2, SpÜ3] kann 
Anwesenheitspflicht bestehen. Genaue Informationen 
entnehmen Sie bitte semesteraktuell Basis. 

∑ Workload: 
300 h 
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3.7 Basismodul Türkisch I (Master) 

Basismodul Türkisch I (Master) 
 

 

 
Modulnummer 

558118700 

Workload 

300 h 

Umfang (LP) 
10 

Dauer (Semester) 
1 

Turnus 

WS 

Modulbeauftragte*r Prof. Dr. Stephan Conermann/Alptuğ Ahmet Güney 

Anbietendes Institut 
(ggf. Abteilung) 

Institut für Orient- und Asienwissenschaften,  
Abteilung für Islamwissenschaft und Nahostsprachen 

Verwendbarkeit des 
Moduls 

Studiengang Pflicht-/ 
Wahlpflichtbereich 

Studien-
semester 

M.A. Asienwissenschaften: 
Schwerpunkt Islamic Archaeology 

Schwerpunkt Islamwissenschaft  
Schwerpunkt Wirtschaft und Gesellschaft 

Wahlpflicht 1.-4. 

Lernziele 

 

 

Die Studierenden verfügen über morphologische, grammatische und 
syntaktische Grundkenntnisse des Türkischen. Sie sind in der Lage, kurze 
türkische Sätze zu verstehen und sehr einfache Sachverhalte mündlich und 
schriftlich auf Türkisch wiederzugeben. Das erreichte Sprachniveau entspricht 
annähernd dem Niveau A1 des Gemeinsamen Europäischen 
Referenzrahmens. 

Schlüssel-
kompetenzen 

Kompetenzen und Strategien der interkulturellen Kommunikation; 
Lernstrategien; Teamarbeit 

Inhalte Die Lernziele werden durch den Erwerb von Grundkenntnissen in folgenden 
Kategorien erreicht:  
Grammatik und Syntax: Vokalharmonie, Konsonantenwandel, Personalsuffixe, 

Pronomina, Kasus, adnominale und prädikative Possession, Numeralia, 
Infinitiv, Komparativ, erste Intensiv-Formen, Postpositionen, einfache 
Aspektotempora des Verbs, Wortstellung, Hauptsätze mit Attributen 

Lexik und Idiomatik: Begrüßung/Verabschiedung, Anredeformen, 
Höflichkeitsformen, Alltagsleben (Familienstand, Gegenstände, Wohnen, 
Örtlichkeiten, Einkaufen, Telefonieren, SMS, Tagesablauf), Arbeit und 
Beruf, Reisen, Hobbys, Familie, Lebenslauf, Jahreszeiten, Wetter, 
Vergleiche, Preise, Glückwünsche, Farben, Wegbeschreibungen; ca. 700- 
800 lexikalische Einheiten 

Teilnahme-
voraussetzungen 

Nachzuweisen: Keine 
Empfohlen: Keine 

Veranstaltungen 

 

 

 

 

 

 

Lehrform Thema Gruppen-
größe 

SWS Workload 
[h] 

SpÜ1 Systematische 
Darstellung der 
Grammatik und Syntax 

30 2 30 

SpÜ2 Übungen zu Grammatik 
und Syntax 

30 2 30 

SpÜ3 Lexik und Idiomatik 30 2 30 

Prüfungen 

 

 

Prüfungsform(en)  

Klausur 60 

Studienleistung(en)  
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Studienleistungen u.a. 
als Zulassungs-
voraussetzung zur 
Modulprüfung 

SpÜ1, SpÜ2, SpÜ3: Schriftliche und/oder mündliche 
Übungsaufgaben 

 

150 

Sonstiges 
 

 

Tests und Hausaufgabenkontrollen dienen der Überprüfung 
sowie der Selbsteinschätzung des Leistungsstandes der 
Studierenden. 
Für die Veranstaltungen [SpÜ1, SpÜ2, SpÜ3] kann 
Anwesenheitspflicht bestehen. Genaue Informationen 
entnehmen Sie bitte semesteraktuell Basis 

∑ Workload 
300 h 
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3.8 Basismodul Türkisch II (Master) 

Basismodul Türkisch II (Master) 
 

 

 
Modulnummer 

558118800 

Workload 

300 h 

Umfang (LP) 
10 

Dauer (Semester) 
1 

Turnus 

SS 

Modulbeauftragte*r Prof. Dr. Stephan Conermann/Alptuğ Ahmet Güney 

Anbietendes Institut 
(ggf. Abteilung) 

Institut für Orient- und Asienwissenschaften,  
Abteilung für Islamwissenschaft und Nahostsprachen 

Verwendbarkeit des 
Moduls 

Studiengang Pflicht-/ 
Wahlpflichtbereich 

Studien-
semester 

M.A. Asienwissenschaften: 
Schwerpunkt Islamic Archaeology 

Schwerpunkt Islamwissenschaft  
Schwerpunkt Wirtschaft und Gesellschaft 

Wahlpflicht 1.-4. 

Lernziele 

 

 

Die Studierenden verfügen über erweiterte morphologische, grammatische 
und syntaktische Kenntnisse des Türkischen. Sie sind in der Lage, sich in 
Kontexten des Alltagslebens mündlich und schriftlich auszutauschen sowie 
einfache Texte zu den genannten Bereichen zu analysieren. Das erreichte 
Sprachniveau entspricht annähernd dem Niveau A2 des Gemeinsamen 
Europäischen Referenzrahmens. 

Schlüssel-
kompetenzen 

Kompetenzen und Strategien der interkulturellen Kommunikation; 
Lernstrategien; Teamarbeit 

Inhalte Die Lernziele werden erreicht durch den Erwerb von vertiefenden 
Kenntnissen sowie intensiven Übungen in 
Grammatik und Syntax: Einfache und zusammengesetzte Aspektotempora 

des Verbs, Möglichkeits- und Unmöglichkeitsform, Genera verbi, 
Infinitiv- Konstruktionen, Konverben, Partizipien, Verbalnomina, 
Relativsätze 

Lexik und Idiomatik: Vermittlung von Grund- und Aufbauwortschatz 
verschiedener Kommunikationsbereiche, Einübung von 
Wortverwendungsweisen, idiomatischen Wendungen und 
Sprecherkonventionen; Vermittlung von ca. 800-1000 lexikalischen 
Einheiten 

begleitende Textanalyse und Lektüre: sprachstrukturvergleichende, 
übersetzungsorientierte Analyse schriftlicher Texte 

Hör- und Leseverstehen 

Teilnahme-
voraussetzungen 

Nachzuweisen: Basismodul Türkisch I (Master) (558118700) 
Empfohlen: Keine 

Veranstaltungen 

 

 

 

 

 

 

Lehrform Thema Gruppen-
größe 

SWS Workload 
[h] 

SpÜ1 Systematische 
Darstellung der 
Grammatik und Syntax 

30 2 30 

SpÜ2 Übungen zu 
Grammatik/Syntax/Lexi
k/Idiomatik 

30 2 30 

SpÜ3 Textanalyse (mündlich 
und schriftlich) 

30 2 30 

Prüfungen Prüfungsform(en)  
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Klausur 60 

Studienleistungen u.a. 
als Zulassungs-
voraussetzung zur 
Modulprüfung 

Studienleistung(en)  

SpÜ1, SpÜ2, SpÜ3: Schriftliche und/oder mündliche 
Übungsaufgaben 

 

150 

Sonstiges 

 

 

Tests und Hausaufgabenkontrollen dienen der Überprüfung 
sowie der Selbsteinschätzung des Leistungsstandes der 
Studierenden. 
Für die Veranstaltungen [SpÜ1, SpÜ2, SpÜ3] kann 
Anwesenheitspflicht bestehen. Genaue Informationen 
entnehmen Sie bitte semesteraktuell Basis 

∑ Workload 

300 h 
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3.9 Basismodul Türkisch III (Master) 

Basismodul Türkisch III (Master) 
 

 

 
Modulnummer 

558118900 

Workload 

300 h 

Umfang (LP) 
10 

Dauer (Semester) 
1 

Turnus 

WS 

Modulbeauftragte*r Prof. Dr. Stephan Conermann/Alptuğ Ahmet Güney 

Anbietendes Institut 
(ggf. Abteilung) 

Institut für Orient- und Asienwissenschaften,  
Abteilung für Islamwissenschaft und Nahostsprachen 

Verwendbarkeit des 
Moduls 

Studiengang Pflicht-/ 
Wahlpflichtbereich 

Studien-
semester 

M.A. Asienwissenschaften: 
Schwerpunkt Islamic Archaeology 

Schwerpunkt Islamwissenschaft  
Schwerpunkt Wirtschaft und Gesellschaft 

Wahlpflicht 1.-4. 

Lernziele 

 

 

Die Studierenden haben das Basislernprogramm absolviert und verfügen nun 
über erweiterte und gefestigte morphologische, grammatische und 
syntaktische Kenntnisse des Türkischen, die sie dazu befähigen, sich in 
verschiedenen Kontexten des Alltags schriftlich und mündlich zu artikulieren 
sowie Texte zu analysieren.  
Das erreichte Niveau lässt sich als Übergang vom Niveau A2 zum Niveau B1 
des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens beschreiben. 

Schlüssel-
kompetenzen 

Kompetenzen und Strategien der interkulturellen Kommunikation; 
Lernstrategien; Teamarbeit 

Inhalte Die Lernziele werden durch den Erwerb von vertiefenden Kenntnissen sowie 
Übungen in folgenden Kategorien erreicht: 
Grammatik und Syntax: Komplementsätze, indirekte Rede, Adverbialsätze, 

Konditionalsätze, Relativsätze, Modalformen 
Lexik und Idiomatik: Erweiterung des Grund- und Aufbauwortschatzes 

verschiedener Kommunikationsbereiche; Darlegung von 
Wortverwendungsweisen, Aneignung von ca. 800 lexikalischen Einheiten 

begleitende Textanalyse und Lektüre: sprachstrukturvergleichende, 
übersetzungsorientierte Analyse mittelschwerer Texte aus 
verschiedenen Bereichen 

Kommunikationstraining und Sprachaktivitäten: Hören strukturierter 
Äußerungen zu ausgewählten Themen, Simulation von Dialogen zu 
ausgewählten Themen, Formulieren von Mitteilungen zu ausgewählten 
Themen 

Teilnahme-
voraussetzungen 

Nachzuweisen: Basismodul Türkisch II (Master) (558118800) 
Empfohlen: Keine 

Veranstaltungen 

 

 

 

 

 

 

Lehrform Thema Gruppen-
größe 

SWS Workload 
[h] 

SpÜ1 Syntax und Grammatik 30 2 30 

SpÜ2 Textanalyse 30 2 30 

SpÜ3 Kommunikationstraining 30 2 30 

Prüfungen 

 

Prüfungsform(en)  

Klausur 60 
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Studienleistungen u.a. 
als Zulassungs-
voraussetzung zur 
Modulprüfung 

Studienleistung(en)  

SpÜ1, SpÜ2, SpÜ3: Schriftliche und/oder mündliche 
Übungsaufgaben 

 

150 

Sonstiges 

 

 

Tests und Hausaufgabenkontrollen dienen der Überprüfung 
sowie der Selbsteinschätzung des Leistungsstandes der 
Studierenden. 
Für die Veranstaltungen [SpÜ1, SpÜ2, SpÜ3] kann 
Anwesenheitspflicht bestehen. Genaue Informationen 
entnehmen Sie bitte semesteraktuell Basis 

∑ Workload 

300 h 
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3.10 Basismodul Persisch I (Master) 

Basismodul Persisch I (Master) 
 

 

 
Modulnummer 

558118100 

Workload 

300 h 

Umfang (LP) 
10 

Dauer (Semester) 
1 

Turnus 

WS 

Modulbeauftragte*r Prof. Dr. Judith Pfeiffer/LektorIn 
Anbietendes Institut 
(ggf. Abteilung) 

Institut für Orient- und Asienwissenschaften, 
Abteilung für Islamwissenschaft und Nahostsprachen 

Verwendbarkeit des 
Moduls 

Studiengang Pflicht-/ 
Wahlpflichtbereich 

Studien-
semester 

M.A. Asienwissenschaften: 
Schwerpunkt Islamic Archaeology 

Schwerpunkt Islamwissenschaft 
Schwerpunkt Türkische Geschichte und 
Gesellschaft 
Schwerpunkt Wirtschaft und 
Gesellschaft 

Wahlpflicht 1.-4. 

Lernziele 

 

 

Die Studierenden erwerben Grundkenntnisse der persischen Sprache. 
Sprechen: sich unter Verwendung einfacher syntaktischer Strukturen in 

alltäglichen Situationen ausdrücken, sofern die betreffenden Realien 
präsent bzw. sehr vertraut sind; einfache Fragen stellen und beantworten 

Hören: kurze, einfache Äußerungen zu vertrauten Sachverhalten verstehen; 
sich an einem langsam geführten Gespräch mit Möglichkeit zu 
Nachfragen und Wiederholungen beteiligen 

Schreiben: einfache Mitteilungen und kurze Texte zu sehr vertrauten 
Sachverhalten (z.B. Familie, Tagesablauf) formulieren 

Lesen: einfache Sätze und kurze Texte aus vertrauten Ausdrücken verstehen, 
wobei Zeit zum langsamen, wiederholten Lesen nötig ist 

Grammatik: einfache, kurze Aussage- und Fragesätze bilden; einfache 
Attribute erkennen und verwenden; die Anzahl von Dingen unter 
Verwendung der gebräuchlichsten Zähleinheitswörter angeben; unter 
Kenntnis der grundlegendsten deutschen Bezeichnungen für Wortarten 
und syntaktische Funktionen Grammatikregeln verstehen und 
aufzeichnen 

Es werden ca. 450 Wörter vermittelt. Das erreichte Niveau entspricht dem 
Niveau A1 des Europäischen Referenzrahmens. 

Schlüsselkompetenzen Interkulturelle Kompetenz; Teamarbeit; Lernstrategien 

Inhalte Das Modul umfasst drei Seminare zur persischen Sprache. 

Teilnahme-
voraussetzungen 

Nachzuweisen: Keine 
Empfohlen: Keine 

Veranstaltungen 

 

 

 

 

 

 

Lehrform Thema Gruppen-
größe 

SWS Workload 
[h] 

SpÜ1 Lehrbucharbeit 1 30 2 30 

SpÜ2 

 

Übungen zur 

Grundgrammatik 1 

30 

 

2 

 

30 

SpÜ3 Übungen zur 

Konversation 1 

30 2 30 

Prüfungen Prüfungsform(en)  
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 Klausur  60 

Studienleistungen u.a. 
als Zulassungs-
voraussetzung zur 
Modulprüfung 

Studienleistung(en)  

SpÜ1, SpÜ2, SpÜ3: Mündliche und schriftliche Übungsaufgaben 150 

Sonstiges 

 

 

Von den Studierenden wird eine gründliche Vor- und 
Nachbereitung der Veranstaltungen erwartet. Tests und 
Hausaufgabenkontrollen dienen der Überprüfung sowie der 
Selbsteinschätzung des Leistungsstandes der Studierenden. 
Für die Veranstaltungen [S1, S2, S3] kann Anwesenheitspflicht 
bestehen. Genaue Informationen entnehmen Sie bitte 
semesteraktuell Basis. 

∑ Workload 

300 h 



 

 

Module des Wahlpflichtbereichs 34 

3.11 Basismodul Persisch II (Master) 

Basismodul Persisch II (Master) 
 

 

 
Modulnummer 

558118200 

Workload 

300 h 

Umfang (LP) 
10 

Dauer (Semester) 
1 

Turnus 

SS 

Modulbeauftragte*r Prof. Dr. Judith Pfeiffer/LektorIn 

Anbietendes Institut 
(ggf. Abteilung) 

Institut für Orient- und Asienwissenschaften,  
Abteilung für Islamwissenschaft und Nahostsprachen 

Verwendbarkeit des  
Moduls 

Studiengang Pflicht-/ 
Wahlpflichtbereich 

Studien-
semester 

M.A. Asienwissenschaften: 
Schwerpunkt Islamic Archaeology 

Schwerpunkt Islamwissenschaft 
Schwerpunkt Türkische Geschichte und 
Gesellschaft 
Schwerpunkt Wirtschaft und 
Gesellschaft 

Wahlpflicht 1.-4. 

Lernziele 

 

 

Die Studierenden bauen ihre Grundkenntnisse der persischen Sprache aus. Sie 
erwerben ein Repertoire an elementaren sprachlichen Mitteln für die 
Bewältigung unkomplizierter Alltagssituationen. 
Sprechen: in Alltagssituationen den eigenen Willen bzw. die eigene Meinung 

ausdrücken; sich in Gesprächen über vertraute Themen äußern; zur 
eigenen Situation in einfacher Weise Auskunft geben 

Hören: an Gesprächen zu vertrauten Themen teilnehmen, wenn deutlich und 
langsam gesprochen wird und Wiederholungen möglich sind; einfache, 
kurze Hörtexte verstehen 

Schreiben: einfache Texte zu vertrauten Sachverhalten verfassen 

Lesen: einfache Texte zu Alltagssituationen verstehen 
Grammatik: deutlich machen, ob ein Geschehen vergangen, gegenwärtig oder 

künftig ist, ob es andauernd oder punktuell ist; adverbiale Bestimmungen 
verschiedener Art einsetzen; Vergleiche formulieren; komplexe Attribute 
verwenden; mittelmäßig komplexe Sätze bilden; Vorschläge formulieren 

Es werden ca. 750 Wörter vermittelt. Das erreichte Niveau entspricht 
näherungsweise dem Niveau A2 des europäischen Referenzrahmens. 

Schlüssel-
kompetenzen 

Interkulturelle Kompetenz; Teamarbeit; Lernstrategien 

 

Inhalte Das Modul umfasst drei Seminare zur persischen Sprache. 

Teilnahme-
voraussetzungen 

Nachzuweisen: Basismodul Persisch I (Master) (558118100) 
Empfohlen: Keine 

Veranstaltungen 

 

 

 

 

 

 

Lehrform Thema Gruppen-
größe 

SWS Workload 
[h] 

SpÜ1 Lehrbucharbeit II 30 2 30 

SpÜ2 

 

Übungen zur 

Grundgrammatik II 

30 

 

2 

 

30 

 

SpÜ3 Übungen zur 

Konversation II 

30 2 30 

Prüfungen Prüfungsform(en)  

Klausur  60 

Studienleistung(en)  
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Studienleistungen u.a. 
als Zulassungs-
voraussetzung zur 
Modulprüfung 

SpÜ1, SpÜ2, SpÜ3: Mündliche und schriftliche Übungsaufgaben 150 

Sonstiges 
 

 

Von den Studierenden wird eine gründliche Vor- und 
Nachbereitung der Veranstaltungen erwartet. Tests und 
Hausaufgabenkontrollen dienen der Überprüfung sowie der 
Selbsteinschätzung des Leistungsstandes der Studierenden. 
Für die Veranstaltungen [S1, S2, S3] kann Anwesenheitspflicht 
bestehen. Genaue Informationen entnehmen Sie bitte 
semesteraktuell Basis. 

∑ Workload 
300 h 
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3.12 Basismodul Persisch III (Master) 

Basismodul Persisch III (Master) 
 

 

 
Modulnummer 

558118300 

Workload 

300 h 

Umfang (LP) 
10 

Dauer (Semester) 
1 

Turnus 

WS 

Modulbeauftragte*r Prof. Dr. Judith Pfeiffer/LektorIn 

Anbietendes Institut 
(ggf. Abteilung) 

Institut für Orient- und Asienwissenschaften,  
Abteilung für Islamwissenschaft und Nahostsprachen 

Verwendbarkeit des 
Moduls 

Studiengang Pflicht-/ 
Wahlpflichtbereich 

Studien-
semester 

M.A. Asienwissenschaften: 
Schwerpunkt Islamic Archaeology 

Schwerpunkt Islamwissenschaft 
Schwerpunkt Türkische Geschichte und 
Gesellschaft 
Schwerpunkt Wirtschaft und Gesellschaft 

Wahlpflicht 1.-4. 

Lernziele 

 

 

Die Studierenden vertiefen und erweitern ihre bisher erworbenen Kenntnisse 
der persischen Sprache. Sie erwerben ein Repertoire an elementaren 
sprachlichen Mitteln für die Bewältigung von Alltagssituationen. 
Sprechen: sich unter Verwendung einfacher Strukturen, aber 

differenzierender Redemittel zu vertrauten Themen äußern; eigene 
Erlebnisse, Pläne und Meinungen darlegen 

Hören: gesprochenen Ausführungen zu vertrauten Themen folgen, wenn 
langsam und in der Standardsprache gesprochen wird 

Schreiben: über vertraute Themen einfache und zusammenhängende kurze 
Texte verfassen 

Lesen: in einfachen argumentierenden Texten den roten Faden finden und die 
wichtigsten Schlussfolgerungen erkennen; in Zeitungsmeldungen die 
wichtigsten Informationen finden 

Grammatik: mittelmäßig komplexe syntaktische Strukturen zutreffend 
erkennen; Sätze mit komplexen adverbialen Bestimmungen und 
Verbergänzungen bilden; Redemittel zur Betonung erkennen und 
einsetzen 

Vermittelt werden ca. 700 Wörter. Das erreichte Niveau lässt sich als 
Übergang vom Niveau A2 zum Niveau B1 des Europäischen Referenzrahmens 
beschreiben. 

Schlüssel-
kompetenzen 

Interkulturelle Kompetenz; Teamarbeit; Lernstrategien 

 

Inhalte Das Modul umfasst drei Seminare zur persischen Sprache. 

Teilnahme-
voraussetzungen 

Nachzuweisen: Basismodul Persisch II (Master) (558118200) 
Empfohlen: Keine 

Veranstaltungen 

 

 

 

 

 

 

Lehrform Thema Gruppen-
größe 

SWS Workload 
[h] 

SpÜ1 Lehrbucharbeit III 30 2 30 

SpÜ2 Übungen zur 
Grundgrammatik III 

30 2 30 

SpÜ3 Übungen zur 
Konverstion III 

30 2 30 

Prüfungen Prüfungsform(en)  
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Klausur 60 

Studienleistungen u.a. 
als Zulassungs-
voraussetzung zur 
Modulprüfung 

Studienleistung(en)  

SpÜ1, SpÜ2, SpÜ3: Übungsaufgaben 

 

150 

Sonstiges 
 

 

Von den Studierenden wird eine gründliche Vor- und 
Nachbereitung der Veranstaltungen erwartet. Tests und 
Hausaufgabenkontrollen dienen der Überprüfung sowie der 
Selbsteinschätzung des Leistungsstandes der Studierenden. 
Für die Veranstaltungen [S1, S2, S3] kann Anwesenheitspflicht 
bestehen. Genaue Informationen entnehmen Sie bitte 
semesteraktuell Basis. 

∑ Workload 
300 h 
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3.13 Aktuelle Forschungen in den Orient- und Asienwissenschaften I (Master) 

Aktuelle Forschungen in den Orient- und 
Asienwissenschaften I (Master) 

 

Modulnummer 
558120300 

Workload 
300 h 

Umfang (LP) 
10 

Dauer (Semester) 
1 

Turnus 
WS und SS 

Modulbeauftragte*r N.N. 
Anbietendes Institut 
(ggf. Abteilung) 

Institut für Orient- und Asienwissenschaften (Alle Abteilungen im Wechsel) 

Verwendbarkeit des 
Moduls 

Studiengang Pflicht-/ 
Wahlpflichtbereich 

Studien-
semester 

M.A. Asienwissenschaften:  
Schwerpunkt Chinesische Sprache und 
Translation 
Schwerpunkt Islamic Archaeology 
Schwerpunkt Islamwissenschaften 
Schwerpunkt Koreanistik 
Schwerpunkt Kunstgeschichte in Asien 
und im Orient 
Schwerpunkt Mongolistik 
Schwerpunkt Religionswissenschaft 
Schwerpunkt Sinologie 
Schwerpunkt Südasienwissenschaft 
Schwerpunkt 
Südostasienwissenschaft 
Schwerpunkt Tibetologie 
Schwerpunkt Türkische Geschichte 
und Gesellschaft 
Schwerpunkt Wirtschaft und 
Gesellschaft 

Wahlpflicht 1.-4. 

Lernziele Erwerb vertiefender Kenntnisse ausgewählter forschungsrelevanter 
Spezialthemen aus dem asiatischen Kulturraum 

Schlüsselkompetenzen Erarbeitung komplexer Sachverhalte aus der Fachliteratur; Darstellung von 

Inhalten in Diskussionen; Anwendung des Erlernten bei der Lösung von 

wissenschaftlichen Fragen und Problemen 
Inhalte Forschungsaktuelle Fragen und Themen ergänzend zu den Inhalten der 

regelmäßig angebotenen Pflicht- und Wahlpflichtmodule  
Teilnahme-
voraussetzungen 

Nachzuweisen: Keine  
Empfohlen: Keine 

Veranstaltungen Lehrform Thema Gruppen-
größe 

SWS Workload 
[h] 

S1 Forschungsaktuelle 
Fragen und Themen I 

30 2 60 

S2 Forschungsaktuelle 
Fragen und Themen II 

30 2 60 

Prüfungen Prüfungsform(en)  
Klausur  80 

Studienleistung(en)  
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Studienleistungen u.a. 
als Zulassungs-
voraussetzung zur 
Modulprüfung 

S1: eigenständige Lektüre der in den Veranstaltungen 
untersuchten Werke, schriftliche/mündliche Hausaufgaben 
S2: eigenständige Lektüre der in den Veranstaltungen 
untersuchten Werke, schriftliche/mündliche Hausaufgaben 
S1, S2 (nach Absprache): 
Thematisch gebundene Präsentation + Verschriftlichung 

30 
 

30 
 

40 

Sonstiges Für die Veranstaltungen [S1, S2] kann Anwesenheitspflicht 
bestehen. Genaue Informationen entnehmen Sie bitte 
semesteraktuell Basis. 

∑ Workload 
300 h 
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3.14 Aktuelle Forschungen in den Orient- und Asienwissenschaften II (Master) 

Aktuelle Forschungen in den Orient- und 
Asienwissenschaften II (Master) 

 

Modulnummer 
558120400 

Workload 
300 h 

Umfang (LP) 
10 

Dauer (Semester) 
1 

Turnus 
WS und SS 

Modulbeauftragte*r N.N. 

Anbietendes Institut 
(ggf. Abteilung) 

Institut für Orient- und Asienwissenschaften (Alle Abteilungen im Wechsel) 

Verwendbarkeit des 
Moduls 

Studiengang Pflicht-/ 
Wahlpflichtbereich 

Studien-
semester 

M.A. Asienwissenschaften:  
Schwerpunkt Chinesische Sprache und 
Translation 
Schwerpunkt Islamic Archaeology 
Schwerpunkt Islamwissenschaften 
Schwerpunkt Koreanistik 
Schwerpunkt Kunstgeschichte in Asien 
und im Orient 
Schwerpunkt Mongolistik 
Schwerpunkt Religionswissenschaft 
Schwerpunkt Sinologie 
Schwerpunkt Südasienwissenschaft 
Schwerpunkt 
Südostasienwissenschaft 
Schwerpunkt Tibetologie 
Schwerpunkt Türkische Geschichte 
und Gesellschaft 
Schwerpunkt Wirtschaft und 
Gesellschaft 

Wahlpflicht 1.-4. 

Lernziele Erwerb vertiefender Kenntnisse ausgewählter forschungsrelevanter 
Spezialthemen aus dem asiatischen Kulturraum 

Schlüsselkompetenzen Erarbeitung komplexer Sachverhalte aus der Fachliteratur; Darstellung von 
Inhalten in Diskussionen; Anwendung des Erlernten bei der Lösung von 
wissenschaftlichen Fragen und Problemen 

Inhalte Forschungsaktuelle Fragen und Themen ergänzend zu den Inhalten der 
regelmäßig angebotenen Pflicht- und Wahlpflichtmodule  

Teilnahme-
voraussetzungen 

Nachzuweisen: Keine  
Empfohlen: Keine 

Veranstaltungen Lehrform Thema Gruppen-
größe 

SWS Workload 
[h] 

S1 Forschungsaktuelle 
Fragen und Themen I 

30 2 60 

S2 Forschungsaktuelle 
Fragen und Themen II 

30 2 60 

Prüfungen Prüfungsform(en)  
Hausarbeit 100 

Studienleistung(en)  
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Studienleistungen u.a. 
als Zulassungs-
voraussetzung zur 
Modulprüfung 

S1: eigenständige Lektüre der in den Veranstaltungen 
untersuchten Werke, schriftliche/mündliche Hausaufgaben 
S2: eigenständige Lektüre der in den Veranstaltungen 
untersuchten Werke, schriftliche/mündliche Hausaufgaben 
S1, S2 (nach Absprache): 
Thematisch gebundene Präsentation 

30 
 

30 
 

20 

Sonstiges Für die Veranstaltungen [S1, S2] kann Anwesenheitspflicht 
bestehen. Genaue Informationen entnehmen Sie bitte 
semesteraktuell Basis. 

∑ Workload 
300 h 
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3.15 Sammeln, Forschen und Bewahren (MS) 

Sammeln, Forschen und Bewahren (MS 1) 

 

560101800 Workload 
300 

Umfang (LP) 
10 

Dauer (Semester) 
1-3 

Turnus 
WS und SoSe 

Modulbeauftragter Prof. Dr. Roland Kanz 

Anbietende Fakultäten  Philosophische Fakultät (Kunsthistorisches Institut), Mathematisch-
Naturwissenschaftliche Fakultät, überfakultär angesiedelte Universitäts-
Museen u. Sammlungen 

Beteiligte Institutionen Bundes Kunst- und Ausstellungshalle, Kunstmuseum Bonn, Haus der 
Geschichte, Siebengebirgsmuseum, LVR-LandesMuseum Bonn, Museum 
August-Macke-Haus Bonn, Wallraf-Richartz-Museum Köln, Arp-Museum 
Rolandseck, Max Ernst Museum Brühl (evtl. Rautenstrauch-Joest-Museum, 
Köln, Stadtmuseum Bonn, Stand 16.5.19), Museum König, Ägyptisches 
Museum, Botanische Gärten, Akademisches Kunstmuseum, Mineralogisches 
Museum, BASA-Museum, Gustav-Korkhaus-Sammlung, Paul-Clemen-
Museum, Goldfuß-Museum, Freilichtmuseum Kommern (ab 2022) 

Verwendbarkeit des 
Moduls 

Studiengang Pflicht-/ 
Wahlpflichtbereich 

Studienseme
ster 

M.A. Kunstgeschichte (mit 
Ergänzungsbereich) 
M.A. Archäologische Wissenschaften 
M.A. Geschichte, Fachrichtung 
Allgemeine Geschichte 
M.A. Geschichte, Fachrichtung Alte 
Geschichte 
M.A. Geschichte, Fachrichtung 
Mittelalterliche Geschichte 
M.A. Geschichte, Fachrichtung 
Historische Grundwissenschaften 
M.A. Geschichte, Fachrichtung 
Neuzeit 
M.A. Geschichte, Fachrichtung Frühe 
Neuzeit und Rheinische 
Landesgeschichte 
M.A. Geschichte, Fachrichtung 
Osteuropäische Geschichte 
M.A. Geschichte, Fachrichtung 
Verfassungs- Sozial- und 
Wirtschaftsgeschichte 
M.A. Geschichte, Fachrichtung 
Internationale Geschichte der Neuzeit 
M.A. Anthropology of the Americas   
M.A. Germanistik 
M.A. Provenienzforschung und 
Geschichte des Sammelns 
M.A. Provnienzforschung und 
Geschichte des Sammelns mit 
Ergänzungsbereich 

Ergänzungsbereich 
 
Wahlpflichtbereich  
Wahlpflichtbereich V 
 
Wahlpflichtbereich 
 
Wahlpflichtbereich 
IV 
Wahlpflichtbereich 
 
Wahlpflichtbereich 
 
Wahlpflichtbereich 
 
 
Wahlpflichtbereich 
 
Wahlpflichtbereich 
 
 
Wahlpflichtbereich 
IV 
Wahlpflichtbereich I 
Wahlpflichtbereich 
Pflicht 
 
Pflicht 
 
 
Wahlpflichtbereich: 

1.-4. 
 

1.-4. 
1.-4. 

 
1.-4. 

 
1.-4. 

 
1.-4. 

 
1.-4. 

 
1.-4. 

 
 

1.-4. 
 

1.-4. 
 
 

1.-4. 
 

1.-4. 
1.-4. 
1.-4. 

 
1.-4. 

 
 

1.-4. 
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M.A. Transkulturelle 
Studien/Kulturanthropologie 
M.A. Asienwissenschaften: 
Schwerpunkt Islamic Archaeology 

Profil 3 
Wahlpflichtbereich 

 
1.-4. 

M.Sc. OEP Biology Free Module 1.-4. 

Lernziele 
 
 

Nach erfolgreicher Absolvierung dieses Moduls verfügen die Studierenden 
über vertiefte Kenntnisse zu m Thema Sammeln, Forschen und Bewahren 
und besitzen die Kompetenz zu klassifikatorischer Verortung der 
verschiedenen Themenbereiche. Theoretisch erlernte Grundlagen im Seminar 
werden im Praxisteil des Moduls erprobt und um wichtige, nur in der Praxis 
zu erlernende Aspekte erweitert. Das Zusammenspiel von aktuellen und 
forschungsorientierten Fragestellungen und deren Übersetzung in die Praxis 
ist ein weiteres Lernziel dieses Moduls, ebenso wie die Entwicklung eines 
eigenständigen und multiperspektivischen Umgangs 
mit der Geschichte der Entstehung der heutigen Institution Museum 
und deren gesellschaftlicher Bedeutung über die Anforderungen einer 
globalisierten Welt des 21. Jahrhunderts hinaus. Am Ende des Moduls 
verfügen die Studierenden zudem über die Fähigkeit, Museen im Hinblick auf 
deren Sammlungs- und Digitalisierungsstrategie sowie Sammlungs- und 
Objektgeschichten aus fachübergreifenderen Perspektiven analysieren zu 
können.  

Schlüssel-
kompetenzen 
 

Besonderer Bestandteil des Moduls ist die selbstständige sachliche Recherche 
und Auswertung von Fachliteratur bezogen auf gattungsübergreifende, 
transmediale Fragestellungen. In einem zweiten Teil erlernen die 
Studierenden die praktische Anwendung vor Ort in den Museen - ein 
zentraler Bestandteil des Moduls, in dem auch Depots, Sammlungsorte, 
Restaurierungswerkstätten etc. kennengelernt werden können. Im Theorie-
Teil werden vor allem folgende Kompetenzen gefördert: 
- Erarbeitung von Fragestellungen, Synthesen und zielführender Analyse 
- Einübung von Präsentationstechniken, Vermittlung durch Vortrag inkl. 
Einübung der Nutzung von Bildmedien (Power-Point-Präsentation) 
- freie Rede in der Diskussion 
Im praktischen Teil erlernen die Studierende Befähigungen, die sich mit den 
theoretisch erlangten Fähigkeiten zu einer besonders interessanten 
Kompetenz für spätere Berufsfelder im musealen Kontext ausbauen lassen.  

Inhalte 
 

Im Theorie-Teil des Museums werden aktuelle Forschungen u.a. zur 
Geschichte des Sammelns, zur Theorie des Museumswesens und auch 
Aspekte der Provenienzforschung zum Tragen kommen.  
Aufgabenfelder des Sammelns und Kuratierens werden sowohl theoretisch 
aufbereitet als auch praktisch vermittelt und anhand von Best Practice-
Beispielen verdeutlicht 
Im Modul werden gleichermaßen forschungs- wie praxisorientiert komplexere 
Zusammenhänge erarbeitet. Dabei werden terminologische, 
materialspezifische, stilkritische, überlieferungsgeschichtliche, kontextuelle 
und ikonographische Probleme in Bezug auf ihre Bedingungen in den 
Themenbereichen Sammeln, Forschen und Bewahren diskutiert und praktisch 
vertieft. 
Sammlungsmanagement und -strategien gehören dabei genauso zu den 
Inhalten des Moduls, wie Inventarisierung und Digitalisierung, Erschließung 
und Zugänglichkeit von Sammlungen, Standards des Dokumentierens; 
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(Online-)Datenbanken und Langzeitdatensicherung sowie die Erfassung von 
Objektgeschichten (Grabungen, 
Restauration, Konservieren, Verkäufe, Nachlässe), Kulturgütern und 
materielle wie immaterielle Musealien. 

Teilnahme-
voraussetzungen 

Keine 
 

Veranstaltungen 
 
 
 
 
 

Lehrform 
 

Thema Gruppen-
größe 

SWS Workload 
[h] 

S1 
S2 
S3 
S4 
S5 
 
PÜ 

 
Aktuelle 
Forschungsfragen und 
praxisnahes Arbeiten 
zum Thema Sammeln, 
Forschen und Bewahren  

15 
15 
15 
15 
15 

 
15 

0,4 
0,4 
0,4 
0,4 
0,4 

 
2 

16 
16 
16 
16 
16 

 
60 

Prüfungen 
 

Prüfungsform(en)  

PÜ: Mündliche Prüfung  100 

Studienleistungen u.a. 
als Zulassungs-
voraussetzung zur 
Modulprüfung 

Studienleistung(en)  

S1-S5:  praktische Projektarbeit 
PÜ:  Referat oder Gruppenarbeit oder Protokoll 
 

30 
30 

 

Sonstiges S bedeutet in diesem Fall Tagesveranstaltung (à 6 Zeitstunden) ∑ Workload 
300 
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3.16 Ausstellen und Vermitteln (MS 2) 

Ausstellen und Vermitteln (MS 2)  

Modulnummer 
560101900 

Workload 
300 

Umfang (LP) 
10 

Dauer (Semester) 
1-3 

Turnus 
WS und SoSe 

Modulbeauftragter Prof. Dr. Roland Kanz 

Anbietende Fakultäten  Philosophische Fakultät (Kunsthistorisches Institut), Mathematisch-
Naturwissenschaftliche Fakultät, Medizinische Fakultät, überfakultär 
angesiedelte Universitäts-Museen  

Beteiligte Institutionen Bundes Kunst- und Ausstellungshalle, Kunstmuseum Bonn, Haus der 
Geschichte, Siebengebirgsmuseum, LVR-LandesMuseum Bonn, Museum 
August-Macke-Haus Bonn, Wallraf-Richartz-Museum Köln, Arp-Museum 
Rolandseck, Max Ernst Museum Brühl (evtl. Rautenstrauch-Joest-Museum, 
Köln, Stadtmuseum Bonn, Stand 16.5.19), Museum König, Uni-Museum, 
Ägyptisches Museum, Botanische Gärten, Akademisches Kunstmuseum, 
Mineralogisches Museum, BASA-Museum, Gustav-Korkhaus-Sammlung, Paul-
Clemen-Museum, Goldfuß-Museum und Freilichtmuseum Kommern (ab 
2022) 

Verwendbarkeit des 
Moduls 

Studiengang Pflicht-/ 
Wahlpflichtbereich 

Studienseme
ster 

M.A. Kunstgeschichte (mit 
Ergänzungsbereich) 
M.A. Archäologische Wissenschaften 
M.A. Geschichte, Fachrichtung 
Allgemeine Geschichte 
M.A. Geschichte, Fachrichtung Alte 
Geschichte 
M.A. Geschichte, Fachrichtung 
Mittelalterliche Geschichte 
M.A. Geschichte, Fachrichtung 
Historische Grundwissenschaften 
M.A. Geschichte, Fachrichtung 
Neuzeit 
M.A. Geschichte, Fachrichtung Frühe 
Neuzeit und Rheinische 
Landesgeschichte 
M.A. Geschichte, Fachrichtung 
Osteuropäische Geschichte 
M.A. Geschichte, Fachrichtung 
Verfassungs- Sozial- und 
Wirtschaftsgeschichte 
M.A. Geschichte, Fachrichtung 
Internationale Geschichte der Neuzeit 
M.A. Anthropology of the Americas   
M.A. Germanistik 
M.A. Provenienzforschung und 
Geschichte des Sammelns 
M.A. Provnienzforschung und 
Geschichte des Sammelns mit 
Ergänzungsbereich 

Ergänzungsbereich 
 
Wahlpflichtbereich  
Wahlpflichtbereich V 
 
Wahlpflichtbereich 
 
Wahlpflichtbereich 
IV 
Wahlpflichtbereich 
 
Wahlpflichtbereich 
 
Wahlpflichtbereich 
 
 
Wahlpflichtbereich 
 
Wahlpflichtbereich 
 
 
Wahlpflichtbereich 
IV 
Wahlpflichtbereich I 
Wahlpflichtbereich 
Pflicht 
 
Pflicht 
 
 

1.-4. 
 

1.-4. 
1.-4. 

 
1.-4. 

 
1.-4. 

 
1.-4. 

 
1.-4. 

 
1.-4. 

 
 

1.-4. 
 

1.-4. 
 
 

1.-4. 
 

1.-4. 
1.-4. 
1.-4. 

 
1.-4. 
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M.A. Transkulturelle 
Studien/Kulturanthropologie 
M.A. Asienwissenschaften: 
Schwerpunkt Islamic Archaeology 
 

 
Wahlpflichtbereich: 
Profil 3 
Wahlpflichtbereich 
 

 
1.-4. 

 
        1.-4. 

Lernziele 
 
 

Nach erfolgreicher Absolvierung dieses Moduls verfügen die Studierenden  
über vertiefte Kenntnisse zu m Thema Ausstellen und Vermitteln im musealen 
Kontext. Über das Seminar werden im Theorieteil die aktuellsten 
Forschungsberichte und –ideen zum Kuratieren, Präsentieren und Vermitteln 
kennengelernt. Ein weiteres Lernziel ist, diese theoretischen Grundlagen 
sinnvoll in die Praxis zu übersetzen. Das Zusammenspiel von aktuellen und 
forschungsorientierten Fragestellungen und deren Transfer in die Praxis ist 
eine Herausforderung, welche sich ausschließlich im praktischen Umfeld 
begegnen lässt.  Ein weiteres Lernziel dieses Moduls ist, die 
Digitalisierungsstrategien der Museen kennenzulernen und ggfs. um eigene 
Ideen in einer schnellen und globalisierten Museumswelt zu erweitern.  
Nach Beendigung des Theorie- und Praxisteils verfügen die Studierenden über 
vertiefte Kenntnisse der didaktischen, methodischen und medialen Konzepte 
in der Museumspädagogik, Kulturvermittlung und der 
Ausstellungskonzeption. 

Schlüssel-
kompetenzen 
 

Besonderer Bestandteil des Moduls ist der Transfer von aktuellem 
Forschungswissen in die Praxis, die in diesem Modul durch den Kontakt mit 
Museumsbesuchern einem sofortigen Feedback unterliegt. Neben der 
Erkenntnis über neue Methoden zum Ausstellungsdisplay und die Aufgabe, 
dies in die Praxis umzusetzen, ist eine andere Schlüsselkompetenz im 
Umgang mit unterschiedlichen Besuchergruppen zu sehen, die oftmals auch 
Fragen der Inklusion und Heterogenität einer Gruppe reflektiert. Im Theorie-
Teil erwerben die Studierenden u. a. auch folgende Kompetenzen: 
- Einübung von Präsentationstechniken, Vermittlung durch Vortrag inkl. 
Einübung der Nutzung von Bildmedien (Power-Point-Präsentation) 
- freie Rede in der Diskussion/ freie Rede in der Vermittlung  
- Schulung von Sprache, Haltung, Selbstpräsentation und des Stimmapparats 
Im praktischen Teil erlernen die Studierende Befähigungen, die sich mit den 
theoretisch erlangten Fähigkeiten zu einer besonders interessanten 
Kompetenz für spätere Berufsfelder im musealen Kontext ausbauen lassen.  

Inhalte 
 

Das Modul vermittelt inhaltlich vor allem neueste Display-Theorien der 
internationalen Museumsforschung und reflektiert die Bedeutung des 
Vermittelns / Kuratierens/ Ausstellens. Die Kunstgeschichtsschreibung über 
Ausstellungssetzung wird genauso gelehrt wie der Einsatz verschiedenster 
Medien (so auch soziale Medien und deren Einsatz in den 
Ausstellungen/Häusern). Im praktischen Teil erhalten die Studierenden einen 
fundierten Einblick in unterschiedliche Formate und Ausstellungssituationen 
(in den Häusern), wie man über Pressearbeit Vermittlung nach außen trägt 
und über Kunst- und Kultur-Vermittlungsprogramme von innen heraus agiert. 
Aber auch ganz alltägliche Situationen im Rahmen von Ausstellungsarbeit 
sollen angesprochen und erfahren werden, wie etwa die Anlieferung für 
Ausstellungen, der Abbau, die Entstehung eines begleitenden Katalogs, der 
Einsatz von Hörstationen und die Realisierung von Führungskonzepten etc. 

Teilnahme-
voraussetzungen 

Keine 
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Veranstaltungen 
 
 
 
 
 

Lehrform 
 

Thema Gruppen-
größe 

SWS Workload 
[h] 

S1 
S2 
S3 
S4 
S5 
 
PÜ 

 
Aktuelle 
Forschungsfragen und 
praxisnahes Arbeiten 
zum Thema Ausstellen 
und Vermitteln  

15 
15 
15 
15 
15 

 
15 

0,4 
0,4 
0,4 
0,4 
0,4 

 
2 

16 
16 
16 
16 
16 

 
60 

Prüfungen 
 

Prüfungsform(en)  

PÜ: Mdl. Prüfung 100 

Studienleistungen u.a. 
als Zulassungs-
voraussetzung zur 
Modulprüfung 

Studienleistung(en)  

S1-5:  praktische Projektarbeit  
PÜ:  Referat oder Gruppenarbeit oder Protokoll 
 

30 
30 

 
Sonstiges S bedeutet in diesem Fall Tagesveranstaltung (à 6 Zeitstunden) ∑ Workload 

300 
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3.17 Recht, Management und Vermarktung (MS 3) 

Recht, Management und Vermarktung (MS 3)  

Modulnummer 
560102000 

Workload 
300 

Umfang (LP) 
10 

Dauer (Semester) 
1-3 

Turnus 
WS und SoSe 

Modulbeauftragte Prof. Dr. Weller, Prof. Dr. Zuschlag 

Anbietende Fakultäten  Philosophische Fakultät (Kunsthistorisches Institut), Rechts- und 
Staatswissenschaftliche Fakultät  

Beteiligte Institutionen Bundes-Kunst und Ausstellungshalle Bonn, Haus der Geschichte Bonn, LVR-
Landesmuseum Bonn, Wallraf-Richartz-Museum Köln; Freilichtmuseum 
Kommern (ab 2021); evtl. ausgewählte interne Sammlungen, wie BASA, 
Ägyptisches Museum bzw. übergreifende Ringveranstaltung mehrere 
Sammlungen zum Thema Vermarktung und Management;  

Verwendbarkeit des 
Moduls 

Studiengang Pflicht-/ 
Wahlpflichtbereich 

Studienseme
ster 

M.A. Kunstgeschichte (mit 
Ergänzungsbereich) 
M.A. Archäologische Wissenschaften 
M.A. Geschichte, Fachrichtung 
Allgemeine Geschichte 
M.A. Geschichte, Fachrichtung Alte 
Geschichte 
M.A. Geschichte, Fachrichtung 
Mittelalterliche Geschichte 
M.A. Geschichte, Fachrichtung 
Historische Grundwissenschaften 
M.A. Geschichte, Fachrichtung 
Neuzeit 
M.A. Geschichte, Fachrichtung Frühe 
Neuzeit und Rheinische 
Landesgeschichte 
M.A. Geschichte, Fachrichtung 
Osteuropäische Geschichte 
M.A. Geschichte, Fachrichtung 
Verfassungs- Sozial- und 
Wirtschaftsgeschichte 
M.A. Geschichte, Fachrichtung 
Internationale Geschichte der Neuzeit 
M.A. Anthropology of the Americas   
M.A. Germanistik 
M.A. Provenienzforschung und 
Geschichte des Sammelns 
M.A. Provnienzforschung und 
Geschichte des Sammelns mit 
Ergänzungsbereich 
M.A. Transkulturelle 
Studien/Kulturanthropologie 
M.A. Asienwissenschaften: 
Schwerpunkt Islamic Archaeology 

Ergänzungsbereich 
 
Wahlpflichtbereich  
Wahlpflichtbereich V 
 
Wahlpflichtbereich 
 
Wahlpflichtbereich 
IV 
Wahlpflichtbereich 
 
Wahlpflichtbereich 
 
Wahlpflichtbereich 
 
 
Wahlpflichtbereich 
 
Wahlpflichtbereich 
 
 
Wahlpflichtbereich 
IV 
Wahlpflichtbereich I 
Wahlpflichtbereich 
Pflicht 
 
 
 
Pflicht 
Wahlpflichtbereich: 
Profil 3 
Wahlpflichtbereich 

1.-4. 
 

1.-4. 
1.-4. 

 
1.-4. 

 
1.-4. 

 
1.-4. 

 
1.-4. 

 
1.-4. 

 
 

1.-4. 
 

1.-4. 
 
 

1.-4. 
 

1.-4. 
1.-4. 
1.-4. 

 
 
 

1.-4. 
        1.-4. 
 

1.-4. 
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Lernziele 
 
 

Nach erfolgreicher Absolvierung dieses Moduls verfügen die Studierenden  
über grundlegende Kenntnisse zum Thema Recht, Management und 
Vermarktung im musealen Kontext. Über den Theorieteil werden aktuelle 
Fragestellungen, die vor allem rechtswissenschaftliche Aspekte ansprechen 
erörtert. Ein Lernziel ist es daher, dass Studierende zunächst auf Sachverhalte 
wie Bildrechte, provenienzrechtliche Schritte respektive Kulturschutz 
aufmerksam werden und erste und grundlegende Kenntnisse in den 
verschiedenen – zumeist rechts- und staatswissenschaftlichen – Teilgebieten 
erlangen. Zum Thema Marketing und Vermarktung werden relevante Aspekte 
erlernt, die die Studierenden nach Beendigung des Moduls etwa im Rahmen 
von Pressearbeit anwenden können. 

Schlüssel-
kompetenzen 
 

Besonderer Bestandteil des Moduls ist der interdisziplinäre Ansatz. Hier 
werden von universitärer Seite aus in der Theorie als auch von der 
berufspraktischen Seite aus den Museen verschiedene Aspekte der Themen 
Recht, Marketing und Vermarktung gelehrt, so dass die Studierenden 
spezifizierte Kompetenzen erwerben, die sie in dieser Konstellation in keinem 
Mono-Studiengang erwerben können.  

Inhalte 
 

Das Modul vermittelt einerseits die Bedeutung der Positionierung innerhalb 
des Betriebssystems Kunst und der Kunstlandschaft, informiert über 
Evaluation an Kunstinstitutionen und Positionen im Museum; Besonders im 
Bereich Marketing wird der Weg von der Ausstellungsidee bis zur 
Organisation reflektiert und u.a. zu Werbezwecken aufbereitet. Weitere 
wichtige Felder sind Provenienzrecherche, hier vor allem die Chancen und 
Folgen dieses fachlichen Zweiges, aber auch die rechtliche Situation im 
Rahmen von Leihverkehr oder Sammlungsberatung.  Im Praxisteil werden 
Einblicke in viele Bereiche des Museums genommen, die das System Museum 
stützen, darunter die Presseabteilung, Fundraising und darin angesiedelte 
mögliche Berufsfelder. Studierende haben die Möglichkeiten zu erfahren, wer 
hinter den Kulissen an einer Ausstellung beteiligt ist, wie man Bildrechte im 
Sinne von Werbung und Katalogarbeit handhabt, das Berufsbild 
Museumsdirektor/in wird vermittelt und auch größere Einschnitte im 
Museumsalltag dargelegt – bspw. die Konsequenzen einer Rückführung von 
Werken nach ausführlicher Provenienzrecherche und anschließender evtl. 
Rechtsprechung. Ebenso werden Objektversicherungen, Leihverkehr und 
Datenbanken Themen in diesem Modul sein. 

Teilnahme-
voraussetzungen 

Keine 

Veranstaltungen 
 
 
 
 
 

Lehrform 
 

Thema Gruppen-
größe 

SWS Workload 
[h] 

S1 
S2 
S3 
S4 
S5 
 
PÜ 

Aktuelle 
Forschungsfragen und 
praxisnahes Arbeiten 
zum Thema Ausstellen 
und Vermitteln  

15 
15 
15 
15 
15 

 
15 

0,4 
0,4 
0,4 
0,4 
0,4 

 
2 

16 
16 
16 
16 
16 

 
60 

Prüfungen 
 

Prüfungsform(en)  

PÜ: Klausur oder mdl. Prüfung 100 

Studienleistungen u.a. 
als Zulassungs-
voraussetzung zur 
Modulprüfung 

Studienleistung(en)  
S:  praktische Projektarbeit  
PÜ:  Referat oder Gruppenarbeit oder Protokoll 
 

30 
30 
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Sonstiges S bedeutet in diesem Fall Tagesveranstaltung (à 6 Zeitstunden) ∑ Workload 
300 
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3.18 Archaeology of the Americas  

 
Archaeology of the Americas 

 

 

Modulnummer 
561102100 

Workload 
300 h 

Umfang 
(LP) 
10 

Dauer 
1-2 

Semester 

Turnus 
WS/SS 

Modulbeauftragter Prof. Dr. N. Grube 

Anbietendes Institut 
(ggf. Abteilung) 

Institut für Archäologie und Kulturanthropologie (Abteilung für 
Altamerikanistik) 

Verwendbarkeit des 
Moduls 

Studiengang Pflicht-/ 
Wahlpflichtbereich 

Studiensemester 

M.A. Anthropology of the 
Americas 

Wahlpflichtbereich 
I 

1.-4. 

 M.A. Archäologische 
Wissenschaften, 
Fachrichtung 
Ägyptologie 
M.A. Archäologische 
Wissenschaften, 
Fachrichtung 
Christliche Archäologie 
M.A. Archäologische 
Wissenschaften, 
Fachrichtung 
Klassische Archäologie 
M.A. Asienwissenschaften: 
Schwerpunkt Islamic Archaeology 

Wahlpflichtbereich 1.-4. 

Lernziele - fundierter Überblick über die Regionen und Epochen der amerikanischen 
Archäologie 

- fundierte Kenntnis der Archäologie einer präkolumbischen Gesellschaft 
- vertiefte Kenntnis der Theorien, Methoden und Forschungsdebatten in der 

amerikanischen Archäologie 

Schlüsselkompetenzen - fortgeschrittene Methoden- und Fachkompetenz 
- Quellenkritik 
- Fähigkeit zur eigenständigen Entwicklung von Fragestellungen und zum 

Erkennen von Forschungsdesiderata 
- Fähigkeit zur wissenschaftlichen Argumentation und Generierung 

wissenschaftlicher Texte 

Inhalte - vertiefte Beschäftigung mit der Archäologie ausgewählter präkolumbischer 
Gesellschaften und/oder Regionen 

- reflektierte Auseinandersetzung mit einzelnen Theorien und Methoden in der 
amerikanischen Archäologie 

- systematische Analyse und Erschließung von Forschungsdebatten 
- Auseinandersetzung mit aktuellen 
archäologischen Modellen und Interpretationsansätzen 

Teilnahme- 
voraussetzungen 

Nachzuweisen: keine 
Empfohlen: keine 

Lehranstaltungen Lehrform Thema Gruppen- 
größe 

SWS Workload 
[h] 
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V/Pl Archäologie 
präkolumb. 

Gesellschaften 
und/ oder 
Regionen 

120 2 90 

S Forschungsdebatte
n in der 

amerikanischen 
Archäologie 

30 2 60 

Prüfungen Prüfungsform(en)  

Hausarbeit 100 

Studienleistungen u.a. 
als Zulassungs- 
voraussetzung zur 
Modulprüfung 

Studienleistung(en)  

S: Referat (ca. 20 Minuten) bzw. alternativ ein Essay (ca. 10 
Seiten) 

50 

Sonstiges  ∑ Workload 

300 h 
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3.19 Quantitative Research Methods in Archaeology 

 
Quantitative Research Methods in Archaeology 

 

 

Modulnummer 
561102300 

Workload 
300 

Umfang 
(LP) 
10 

Dauer 
2 Semester 

Turnus 
WS/SS 

Modulbeauftragter Prof. Dr. M. Bentz, Dr. M. Lang 

Anbietendes Institut 
(ggf. Abteilung) 

Institut für Archäologie und Kulturanthropologie (Abteilung für Altamerikanistik) 

Verwendbarkeit des 
Moduls 

Studiengang Pflicht-/ 
Wahlpflichtbereich 

Studiensemester 

M.A. Anthropology of the Americas Wahlpflichtbereich I 1.-4. 

M.A. Archäologische Wissenschaften, 
Fachrichtung Ägyptologie 

Wahlpflichtbereich 1.-4. 

 M.A. Archäologische Wissenschaften, 
Fachrichtung Christliche Archäologie 

Wahlpflichtbereich 1.- 4. 

 M.A. Archäologische Wissenschaften, 
Fachrichtung Klassische Archäologie 

Wahlpflichtbereich 1.- 4. 

 M.A. Archäologische 
Wissenschaften, Fachrichtung Vor- 
und 
Frühgeschichtliche Archäologie 

Wahlpflichtbereich 1.- 4. 

 M.A. Asienwissenschaften: 
Schwerpunkt Islamic Archaeology 

Wahlpflichtbereich 1.-4. 

Lernziele - praktische Anwendung archäologischer Software-gestützter Datenverarbeitung, 
insbesondere in den Bereichen Datenaufnahme und -verwaltung sowie 
(statistischer) Datenauswertung und -präsentation 

- kompetenter Umgang mit relationalen Datenbanksystemen, Geodaten, 
Geoinformationssystemen, Statistiksoftware 

- Grundkenntnisse in der Verwendung von Computersprachen 
- Grundlagen der Archäometrie 

Schlüsselkompetenzen - Erlangung interdisziplinärer Kompetenzen, insbesondere an der Schnittstelle 
zwischen Archäologie und Informatik 

- Entscheidungsfähigkeit bezüglich einzusetzender Technologien 
- Praktische Erfahrungen im Umgang mit Softwaresystemen für die 

archäologische Datenverarbeitung 

Inhalte - Einführung in die Informatik, Geschichte, Grundbegriffe 
- Relationale Datenbankmanagementsysteme (RDBMS), Modellierung, 

Implementierung, Abfragen mit SQL 

- Einführung in Geodaten, Datengewinnung, Charakteristika 
- Grundlagen zu Geoinformationssystemen (GIS), (Geo-)Datenverwaltung, - 

auswertung und -präsentation 
- Statistische Datenauswertung und Datenpräsentation 
- Bearbeitung von Fragestellungen über Werkzeuggrenzen hinweg, 

Übungsaufgaben zum Einsatz von Software aus den Bereichen RDBMS, GIS und 
Statistiksoftware. 

Teilnahme- 
voraussetzungen 

Nachzuweisen: keine 
Empfohlen: keine 
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Veranstaltungen Lehrform Thema Gruppen- 
größe 

S
W
S 

Workload [h] 

PÜ I* Archäoinformatik I 60 2 60 

PÜ II* Archäoinformatik II 60 2 60 

Prüfungen Prüfungsform(en)  

Projektarbeit 100 

Studienleistungen u.a. 
als Zulassungs- 
voraussetzung zur 
Modulprüfung 

Studienleistung(e
n) 

 

PÜ I*: Portfolio 
PÜ II*: Mündliche Präsentation oder schriftliche Tischvorlage 

40 
40 

Sonstiges *In der Praktischen Übung besteht Anwesenheitspflicht. 
Gemäß § 64 Absatz 2a Hochschulgesetz NRW darf eine 
verpflichtende Teilnahme der Studierenden an 
Lehrveranstaltungen dann geregelt werden, wenn es sich 
bei der Lehrveranstaltung um eine Exkursion, einen 
Sprachkurs, 
ein Praktikum oder eine praktische Übung handelt. 

∑ Workload 

300 h 

 


